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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck

Sitzungstermin: Donnerstag, 25.11.2021

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 21:20 Uhr

Sitzungsort: Bürgerschaftssaal, Rathaus, 23552 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
  Stadtpräsident Klaus Puschaddel - CDU Sitzungsleitung bis zur Abendpause 

um 18.40 Uhr

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  1. Stellvertr. Stadtpräsident Ulrich Pluschkell - SPD Sitzungsleitung im Anschluss an die 

Abendpause ab 19.30 Uhr

  2. Stellvertr. Stadtpräsidentin Silke Mählenhoff - BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN 
   Kristin Blankenburg - SPD 
   Philip Brozio - SPD 
   Aydin Candan - SPD 
  Dr. Axel Flasbarth - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Stellver-
tr. Fraktionsvorsitzender
   Thorsten Fürter - FDP 
   Anka Grädner - Fraktion 21 Stellvertr. Fraktionsvorsitzen-
de
  Dr. Carsten Grohmann - CDU 
   Jörg Haltermann - SPD 
   Sabine Haltern - SPD Stellvertr. Fraktionsvorsitzende
   Dagmar Hildebrand - CDU Stellvertr. Fraktionsvorsitzende
   Bruno Hönel - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN bis 20.49 Uhr/Top 10.10 vor Abstim-

mung

   Antje Jansen - FREIE WÄHLER & GAL Fraktionsvorsit-
zende
   David Jenniches - AfD Fraktionsvorsitzender
   André Kleyer - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Fraktions-
vorsitzender
   Ulrich Krause - CDU Stellvertr. Fraktionsvorsitzender
   Bastian Langbehn - Fraktion Vielfalt Stellvertr. Fraktions-
vorsitzender
   Thomas-Markus Leber - FDP Stellvertr. Fraktionsvorsit-
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zender
   Lars Lehrke - Die Unabhängigen 
  Dr. Marek Lengen - SPD 
   Christopher Lötsch - CDU 
   Sascha Luetkens - DIE LINKE Stellvertr. Fraktionsvorsit-
zender
   Jochen Mauritz - CDU 
   Thomas Misch - FREIE WÄHLER & GAL Stellvertr. Frak-
tionsvorsitzender
   Lothar Möller - BfL Fraktionsvorsitzender
   Sandra Odendahl - SPD 
   Peter Petereit - SPD Fraktionsvorsitzender
   Oliver Prieur - CDU Fraktionsvorsitzender
   Jörn Puhle - SPD 
   Arne-Matz Ramcke - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Thomas Rathcke - FDP Fraktionsvorsitzender
   Peter Reinhardt - SPD Stellvertr. Fraktionsvorsitzender
   Claus Schaafberg - BfL 
   Bernhard Simon - CDU 
   Heiko Steffen - AfD Stellvertr. Fraktionsvorsitzender
   Detlev Stolzenberg - Die Unabhängigen Fraktionsvorsit-
zender
  Dr. Werner Vieler - AfD 
   Aneta Wolter - CDU 
   Frank Zahn - SPD 
   Katjana Zunft - DIE LINKE Fraktionsvorsitzende

 Beiratsmitglieder
   Bruno Böhm - Seniorenbeirat Im öffentlichen Teil

   Christian Rettberg - Behindertenbeirat Im öffentlichen Teil

 Verwaltung
  Bürgermeister Jan Lindenau - FB 1 - Bürgermeister 
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
  Senator Sven Schindler - FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
  Senatorin Monika Frank - FB 4 - Kultur und Bildung 
  Senatorin Joanna Hagen - FB 5 - Planen und Bauen 
   Ludwig Klemm -  Gesamtpersonalrat Im öffentlichen Teil

   Anke Rickert -  1.100 Büro der Bürgerschaft
   Inga Thedens - 1.100 Büro der Bürgerschaft 
   Tatjana Voskuhl - 1.300 Recht 
   Sebastian Ziemann - 1.300 Recht 

 Protokollführung
   Christiane Nimz - 1.100 Büro der Bürgerschaft 
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 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Michelle Akyurt - Fraktion Vielfalt Fraktionsvorsitzende Entschuldigt

   Birte Duggen - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Entschuldigt

  Dr. Burkhart Eymer - CDU Entschuldigt

   Gabriele Friemer - Die Unabhängigen Stellvertr. Frakti-
onsvorsitzende

Entschuldigt

   Wolfgang Neskovic - Fraktion 21 Fraktionsvorsitzender Entschuldigt

   Lars Rottloff - CDU Entschuldigt

   Claudia Treumann-Greiff - CDU Entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2 Einwohner:innenfragestunde

 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil 
der Sitzung vom 30.09.2021

 4 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

 5 Anträge / Berichte der Ausschüsse

 5.1 Antrag des Jugendhilfeausschusses: Weiterentwicklung 
Offener Ganztag

VO/2021/10482-02

 5.1.1 Empfehlung des Schul- und Sportausschusses an die Bür-
gerschaft zum Antrag des AM Puhle der SPD betr. Weite-
rentwicklung Offener Ganztag (Sitzung des Schul- und 
Sportausschusses am 18.11.2021 - VO/2021/10482-01)

2021/10482-01-01

 5.2 Aufstellung über durchgeführte Sanierungen sowie Neuan-
lagen im gesamten Straßenraum

VO/2021/10497

 5.3 Stärkung des Fußverkehrs - Schaffung der Position einer 
fußverkehrsbeauftragten Person innerhalb der Bauverwal-
tung

VO/2021/10498

 5.4 Antrag des Beirats für Senior:innen und des Beirats für 
Menschen mit Behinderungen: E-Scooter

VO/2021/10629

 5.5 Antrag des Bauausschusses: Skateranlage Travemünde VO/2021/10513-01

 6 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmit-
gliedern

 6.1 BM Antje Jansen (GAL): Anfrage gem. § 16 GeschO : Kli-
maschutzmaßnahmen 2020/2021 - Ampelschaltung

VO/2021/10066

 6.1.1 BM Antje Jansen (GAL): Anfrage gem. § 16 GeschO : Kli-
maschutzmaßnahmen 2020/2021 - Ampelschaltung

VO/2021/10066-01

 6.2 Anfrage gem. §16 GO des BM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN): Öko-soziale Kriterien für das Mittages-
ssen an Lübecks Grundschulen und KiTas

VO/2020/09348

 6.2.1 Antwort auf Anfrage gem. §16 GO des BM Thorsten Fürter 
(BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Öko-soziale Kriterien für 
das Mittagesssen an Lübecks Grundschulen und KiTas 
(VO/2020/09348)

VO/2020/09348-01

 6.3 BM Katjana Zunft (DIE LINKE) Anfrage gem. §16 GeschO: VO/2021/10197
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DGE-Zertifikate

 6.3.1 Beantwortung der Anfrage von BM Katjana Zunft (DIE LIN-
KE) gem. § 16 GeschO: DGE Zertifikate (VO/2021/10197)

VO/2021/10368

 6.4 BM Thomas Misch (FREIE WÄHLER), Anfrage gem. §16 
GO: Taxi-Stand Moislinger Allee

VO/2021/10371

 6.4.1 Antwort auf die Anfrage von BM Thomas Misch: Taxi-Stand 
Moislinger Allee

VO/2021/10371-01

 6.5 BM Antje Jansen (GAL), Anfrage gem. §16 GO: CO² Mess-
geräte

VO/2021/10387

 6.5.1 Antwort auf die Anfrage vom BM Antje Jansen (GAL), An-
frage gem. §16 GO: CO² Messgeräte

VO/2021/10387-01

 6.6 Anfrage gemäß §16 GeschO von BM Dr. Burkhart Eymer: 
Zusammenarbeit der Hansestadt Lübeck mit der Bundes-
wehr: Öffentliche Gelöbnisse

VO/2021/10415

 6.6.1 Antwort auf Anfrage gemäß §16 GeschO von BM Dr. Burk-
hart Eymer zur Zusammenarbeit der Hansestadt Lübeck mit 
der Bundeswehr: Öffentliche Gelöbnisse

VO/2021/10415-01

 6.7 BM Silke Mählenhoff (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) Anfra-
ge gem. § 16 GeschO: Abriss Gasometer

VO/2021/10448

 6.7.1 BM Silke Mählenhoff (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) Anfra-
ge gem. § 16 GeschO: Abriss Gasometer

VO/2021/10448-01

 6.8 Anfrage des AM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜ-
NEN) gem. §16 GO: Social Media Kanäle

VO/2019/08120

 6.8.1 Antwort auf Anfrage des  AM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 
/ DIE GRÜNEN) gem. §16 GO: Social Media Kanäle

VO/2021/10554

 6.9 Anfrage des BM Detlev Stolzenberg (Die Unabhängigen) 
gem. §16 GeschO: Anfrage an den Bürgermeister zum Ge-
bäude der Bundesbank

VO/2021/10532

 6.10 Antje Jansen (GAL): Anfrage gem. § 16 GO: Überfahrene 
Haustiere in der Hansestadt Lübeck

VO/2021/10608

 6.10.1 Antwort der EBL an Frau Antje Jansen (GAL) zur Anfrage 
gem. § 16 GO: Überfahrene Haustiere in der Hansestadt 
Lübeck

VO/2021/10608-01

 6.11 BM Antje Jansen (GAL) - Anfrage gem. §16 GO: E-Lade-
säulen in der Hansestadt Lübeck

VO/2021/10622

 6.12 Anfrage des BM Detlev Stolzenberg  (Die Unabhängigen) 
nach § 16 GeschO: CO2 Messgeräten in Schulen und KI-
TAs

VO/2021/10644
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 7 Berichte

 7.1 Neustrukturierung des Rates für Kriminalprävention (Kom-
munaler Präventionsrat)

VO/2019/07558-03

 7.1.1 Empfehlung für die Bürgerschaft zum Bericht zur Neustruk-
turierung des Rates für Kriminalprävention (Kommunaler 
Präventionsrat)

2019/07558-03-03

 7.2 Maßnahmen zur Busbeschleunigung VO/2021/10422

 7.3 6. Bericht zum Lübecker Public Corporate Governance Ko-
dex (PCGK-Bericht 2020)

VO/2021/10452

 7.4 INTERREG 6A
hier: Beteiligung der Hansestadt Lübeck am EU-Förderpro-
gramm INTERREG 6A

VO/2021/10470

 7.5 Bericht zum Bedarf einer weiteren Oberstufe an Gemein-
schaftsschulen

VO/2021/10487

 7.6 Bericht Schulsozialarbeit mit Informationen zum Bundesak-
tionsprogramm "Aufholen nach Corona für Kinder und Ju-
gendliche"

VO/2021/10494

 7.7 Abschlussbericht: Nordtangente, 2. Planungsabschnitt: Ein-
siedelstraße - Eric-Warburg-Brücke - Neue Hafenstraße

VO/2021/10515

 7.8 Bericht "Konzept zur Steuerung von Ferien- und Zweitwoh-
nungen in Travemünde"

VO/2021/10517

 7.8.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & Die Unabhängigen: AT zu 
VO/2021/10517-04 - Antrag zu VO/2021/10517 Bericht 
"Konzept zur Steuerung von Ferien- und Zweitwohnungen 
in Travemünde"

VO/2021/10517-05

 7.9 Personalbericht 2020 / 2021 VO/2021/10527

 7.10 Stadtverordnung zur Ausweisung des Landschaftsschutz-
gebiet "Küstenlandschaft Priwall"

VO/2021/10545

 7.10.1 Antje Jansen (GAL) Antrag zu Stadtverordnung zur Auswei-
sung des Landschaftsschutzgebiet "Küstenlandschaft Pri-
wall"

VO/2021/10545-01

 7.11 Verlängerung Stadtverordnung über den Anleinzwang von 
Hunden im Lübecker Innenstadtbereich

VO/2021/10560

 7.12 Jahresbericht 2020 des Beirates für Senior:innen VO/2021/10628

 8 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

 8.1 Wahl eines Schiedsmanns für den Bezirk IV (St. Lorenz 1) VO/2021/10556

 8.2 Wahl der Mitglieder in den Hauptausschuss für die laufende VO/2021/10566
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Wahlperiode bis 31.05.2023

 8.3 Wahl der stellvertretenden Mitglieder in den  Hauptaus-
schuss für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10567

 8.4 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Hauptausschusses für 
die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10568

 8.5 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des 
Hauptausschusses für die laufende Wahlperiode bis zum 
31.05.2023

VO/2021/10569

 8.6 Wahl der Mitglieder in den Wirtschaftsausschuss/KBT für 
die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10570

 8.7 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Wirtschafts-
ausschuss/KBT für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023

VO/2021/10571

 8.8 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Wirtschaftsausschus-
ses/KBT für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10573

 8.9 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Wirt-
schaftsausschusses/KBT für die laufende Wahlperiode bis 
zum 31.05.2023

VO/2021/10572

 8.10 Wahl der Mitglieder in den Bauausschuss für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10574

 8.11 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Bauausschuss für die lau-
fende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10575

 8.12 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Bauausschusses für die 
laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10577

 8.13 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Bau-
ausschusses für die laufende Wahlperiode bis zum 
31.05.2023

VO/2021/10576

 8.14 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Soziales für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10579

 8.15 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Soziales für 
die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10580

 8.16 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Sozia-
les für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10582

 8.17 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Aus-
schusses für Soziales für die laufende Wahlperiode bis zum 
31.05.2023

VO/2021/10581

 8.18 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Kultur und Denk-
malpflege für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10583
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 8.19 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Kultur und 
Denkmalpflege für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10584

 8.20 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur 
und Denkmalpflege für die laufende Wahlperiode bis zum 
31.05.2023

VO/2021/10586

 8.21 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Aus-
schusses für Kultur und Denkmalpflege für die laufende 
Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10585

 8.22 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Umwelt, Sicher-
heit und Ordnung für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023

VO/2021/10587

 8.23 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Umwelt, 
Sicherheit und Ordnung für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023

VO/2021/10588

 8.24 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Um-
welt, Sicherheit und Ordnung für die laufende Wahlperiode 
bis zum 31.05.2023

VO/2021/10590

 8.25 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Aus-
schusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung für die lau-
fende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10589

 8.26 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Schule und Sport 
für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10591

 8.27 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Ausschuss für 
Schule und Sport für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023

VO/2021/10592

 8.28 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Schule 
und Sport für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10594

 8.29 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Aus-
schusses für Schule und Sport für die laufende Wahlperiode 
bis zum 31.05.2023

VO/2021/10593

 8.30 Wahl der Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10595

 8.31 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Jugendhilfe-
ausschuss für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10596

 8.32 Wahl einer/eines Vorsitzenden in den Jugendhilfeausschuss 
für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10599

 8.33 Wahl einer/eines Stellv. Vorsitzenden in den Jugendhilfe-
ausschuss für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10598

 8.34 Wahl der Mitglieder in den Werkausschuss/EBL für die lau-
fende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10600
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 8.35 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Werkaus-
schuss/EBL für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10601

 8.36 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Werkausschusses/EBL 
für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023

VO/2021/10603

 8.37 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des 
Werkausschusses/EBL für die laufende Wahlperiode bis 
zum 31.05.2023

VO/2021/10602

 8.38 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Schulleiter-
wahlausschuss für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10655

 8.39 Wahl der Mitglieder in den Schulleiterwahlausschuss für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10654

 8.40 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Rechnungsprüfungsaus-
schuss für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10657

 8.41 Wahl der Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss 
für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10656

 8.42 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10659

 8.43 Wahl einer/eiines Stellv. Vorsitzenden des Rechnungsprü-
fungsausschusses für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023

VO/2021/10658

 8.44 Wahl der Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10661

 8.45 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss 
für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10662

 8.46 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Wahlprüfungsausschus-
ses für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10663

 8.47 Wahl einer/eines Stellv. Vorsitzenden des Wahlprüfungs-
ausschusses für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023

VO/2021/10664

 9 Beschlussvorlagen

 9.1 AUSTAUSCHVORLAGE zu VO/2020/08956: Konzept zur 
Modernisierung des Wochenmarktwesens in der Hanse-
stadt Lübeck

VO/2021/10105

 9.2 Neufassung der Wochenmarktsatzung der Hansestadt Lü-
beck

VO/2020/09427-02

 9.3 Gebührensatzung für Wochenmärkte der Hansestadt Lü-
beck

VO/2021/10209

 9.4 Beirat Lübeck Digital VO/2021/09831
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 9.4.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & Die Unabhängigen: AT zu 
VO/2021/09831-01 - Antrag zu VO/2021/09831 Beirat Lü-
beck Digital

VO/2021/09831-02

 9.5 Einlage in das Stammkapital der Grundstücks-Gesellschaft 
TRAVE

VO/2021/09850

 9.6 Durchführung von Ausbildungslehrgängen für Feuerwehr-
beamt:innen durch die Berufsfeuerwehr der HL

VO/2021/10005

 9.7 Satzung über die Anordnung einer Veränderungssperre für 
den Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplanes 32.26.00 - Helldahl / Leegerwall -

VO/2021/10318

 9.8 Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck für 
die Tätigkeiten und Leistungen des Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte in der Hansestadt Lübeck

VO/2021/10375

 9.9 Verkauf eines mit einem Erbbaurecht belasteten Grund-
stücks Lübeck, Schmaler Lehmberg

VO/2021/10453

 9.10 Neuregelungen von Erbbaurechten für Mehrfamilienhäuser, 
gewerbliche Nutzungen und Gemeinbedarfsnutzungen

VO/2021/10473

 9.10.1 CDU + SPD -  Änderungsantrag zu VO/2021/10473: Neure-
gelungen von Erbbaurechten für Mehrfamilienhäuser, ge-
werbliche Nutzungen und Gemeinbedarfsnutzungen

VO/2021/10473-01

 9.11 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Hansestadt 
Lübeck

VO/2021/10478

 9.12 Westerauer Stiftung - Feststellung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2014

VO/2021/10483

 9.13 Jahresabschluss des Eigenbetriebes Kurbetrieb Travemün-
de für das Wirtschaftsjahr 2020

VO/2021/10492

 9.14 Änderung Lübecker Public Corporate Governance Kodex 
(PCGK) 2021

VO/2021/10500

 9.14.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: ÄA zu VO/2021/10500 - Än-
derung Lübecker Public Corporate Governance Kodex 
(PCGK) 2021

VO/2021/10500-01

 9.14.2 SPD+CDU: Änderungsantrag zu "Lübecker Public Corpora-
te Governance Kodex (PCGK) 2021"

VO/2021/10500-04

 9.14.3 Änderungsantrag Fraktion Die Unabhängigen:  Lübecker 
Public Corporate Governance Kodex (PCGK) 2021

VO/2021/10500-05

 9.15 Annahme einer Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe 
von 18.500 Euro für die Weiterentwicklung der Bürgeraka-
demie Lübeck 2021

VO/2021/10474
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 9.16 Annahme einer Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe 
von insgesamt 238.000,- EUR zugunsten der Nordischen 
Filmtage Lübeck

VO/2021/10514

 9.17 Außerplanmäßige Bewilligung von Haushaltsmitteln im 
Haushaltsjahr 2021 für Beschaffung, Aufbau und Betrieb 
einer CO²-Messinfrastruktur in den Lübecker Schulgebäu-
den

VO/2021/10538

 9.18 Außerplanmäßige Bewilligung gemäß § 82 (1) Gemeinde-
ordnung Schleswig-Holstein von Mitteln zur Deckung von 
Auszahlungen, Investitionsmaßnahme 544 - Skandinavien-
kai, Umbau Anleger 8

VO/2021/10539

 9.19 Budgetverträge Lübecker Musikschulen VO/2021/10544

 9.20 Wahlverfahren Fachbereichsleitung Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung

VO/2021/10559

 9.20.1 DIE LINKE & Freie Wähler und GAL: AT zu Änderungsan-
trag zu VO/2021/10559 Wahlverfahren Fachbereichsleitung 
Umwelt, Sicherheit und Ordnung

VO/2021/10559-02

 9.21 Anlage zur Geschäftsordnung für die Bürgerschaft der Han-
sestadt Lübeck betr. der Festlegung von Regularien für die 
Durchführung von digitalen Sitzungen

VO/2021/10652

 9.21.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und Fraktion 21: ÄA zu 
VO/2021/10652 - Anlage zur Geschäftsordnung für die Bür-
gerschaft der Hansestadt Lübeck betr. der Festlegung von 
Regularien für die Durchführung von digitalen Sitzungen

VO/2021/10652-01

 10 Anträge der Fraktionen

 10.1 CDU -  Erbbaurechte: Verwaltung erarbeitet eine rechtssi-
chere Vorlage

VO/2018/05901

 10.1.1 Empfehlung des Wirtschaftsausschusses/KBT zu CDU: 
Erbbaurechte - Verwaltung erarbeitet eine rechtssichere 
Vorlage VO/2018/05901 (Sitzung der Bürgerschaft vom 
22.03.2018 - TOP 5.14)

VO/2018/06213

 10.1.2 grün+alternativ+links (GAL): Änderungsantrag zu 
VO/2018/05901 »CDU - Erbbaurechte: Verwaltung erarbei-
tet eine rechtssichere Vorlage«

VO/2018/05930

 10.2 DIE LINKE: AT zu VO/2020/08798: Wettbewerb zum barrie-
refreien Umbau des Lübecker Marktes

VO/2020/08798-01

 10.3 FDP und BfL: Unterstützung Kleintierzuchtverein Mühlen-
bachthal

VO/2021/10615

 10.3.1 SPD+CDU: Änderungsantrag: Kleintierzuchtanlage Mühl-
bachtal

VO/2021/10615-01
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 10.4 Monatlicher Mobilitätszuschuss in Höhe von 30,- Euro für 
Fraktionsmitarbeiter*innen

VO/2021/10620

 10.5 Fraktion Freie Wähler & GAL: Städteinitiative "Lebenswerte 
Städte durch angemessene Geschwindigkeit - eine neue 
kommunale Initiative für stadtverträglicheren Verkehr"

VO/2021/10627

 10.6 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & DIE LINKE AT zu 
VO/2021/10631 Energie- und Wassersperren minimieren, 
Härtefallfonds realisieren: Konzept für die Ausgestaltung 
des Härtefallfonds "Energie- und Wassersperren" entwi-
ckeln

VO/2021/10676

 10.7 Antrag der Fraktion Die Unabhängigen: Ausbau der Neben-
flächen für den Radfahr- und Fußgängerverkehr in der Ro-
eckstraße

VO/2021/10642

 10.8 Austauschantrag der Fraktion Die Unabhängigen zu 
VO/2021/10641: Einrichtung eines Fachausschusses "Digi-
tale Entwicklung, Smart City und Innovation"

VO/2021/10641-01

 10.9 Interfraktioneller Austauschantrag der Fraktionen die Unab-
hängigen und die Linke zur VO/2021/10527: Neubewertung 
der Stellen der Entgeltgruppe TVöD 1

VO/2021/10636-01

 10.10 Fraktion Freie Wähler & GAL:  Mobile Luftfilter für den an-
lassbezogenen Interimseinsatz durch Schulleitungen/Schu-
len

VO/2021/10649

 
10.10.1

Empfehlung des Schul- und Sportausschusses an die Bür-
gerschaft zum Antrag aus dem Schul- und Sportausschuss 
des AM Katja Mentz (GAL): Mobile Luftfilter für den anlass-
bezogenen Interimseinsatz durch Schulleitungen/Schulen 
(Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 18.11.2021 - 
VO/2021/10613)

VO/2021/10613-01

 
10.10.2

FDP:  Änderungsantrag zu VO/2021/10649 Mobile Luftfilter 
für den anlassbezogenen Interimseinsatz durch Schullei-
tungen/Schulen

VO/2021/10649-01

 10.11 Fraktion Freie Wähler & GAL: Beitritt Netzwerk der deut-
schen Bio-Städte

VO/2021/10650

 10.12 Fraktion Die Unabhängigen: Dringlichkeitsantrag: Verzicht 
auf Nutzungsentgelte für den Weihnachtsmarkt

VO/2021/10680

 16 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 28. Sitzung der Bürgerschaft in 
der Wahlperiode 2018-2023 und führt wie folgt aus: 
 
Wie Ihnen allen bekannt ist, befinden wir uns zu Beginn der 4. Welle des Corona-
Infektionsgeschehens. Daher müssen nun wieder strenge Regeln gelten, um das Risiko der 
weiter unkontrollierten Ausbreitung des Virus zu minimieren. 

Den Mitgliedern der Bürgerschaft wurden die aktuellen Hygieneregeln bereits vor der Sitzung 
bekannt gegeben. Öffentlichkeit, Verwaltung und Presse haben ebenfalls entsprechende 
Informationen erhalten. Ich bitte alle Beteiligten um die strikte Einhaltung der Regeln. Für Ihr 
Verständnis bedanke ich mich.

Ich weise jetzt schon darauf hin, dass, solange die pandemische Lage anhält, die 
Präsenzsitzungen der Bürgerschaft zukünftig unter Anordnung der 3G-Regel durchgeführt 
werden. Ein entsprechender Hinweis wird mit der Einladung zur jeweiligen Sitzung ergehen.

In den letzten Wochen haben sich einige Veränderungen in der Bürgerschaft ergeben. 
Frau Anka Grädner, bislang Mitglied der Fraktion Bündnis90/Die Grünen und Herr Wolfgang 
Neskovic, der der Fraktion „Die Unabhängigen“ angehörte, haben sich zur „Fraktion 21“ 
zusammengeschlossen.

Herr Claus Schaafberg ist ebenfalls aus der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ausgetreten und 
bildet nunmehr gemeinsam mit dem bisher fraktionslosen Mitglied Herrn Lothar Möller die BfL-
Fraktion.

Herr Thorsten Fürter, der die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen verlassen hat, wird sich künftig 
als fraktionsloses Mitglied in der Bürgerschaft engagieren.

Da von den beiden neuen Fraktionen gem. 46 Abs. 10 GO das Verlangen auf Neubesetzung 
aller Wahlstellen der Fachausschüsse der Bürgerschaft gestellt wurde und damit alle Mitglieder 
der Ausschüsse mit dem heutigen Tag ihre Wahlstellen verlieren, haben wir heute die 
Neuwahlen für die Ausschüsse durchzuführen. Wie Sie der Tagesordnung entnehmen konnten, 
ist dies eine große Zahl von durchzuführenden Wahlen. 

In dieser schwierigen Zeit muss es weiterhin das Ziel bleiben, die Handlungsfähigkeit Lübecks 
aufrechtzuerhalten, daher werden auch weiterhin Sitzungen der Bürgerschaft und der 
Fachausschüsse stattfinden. Ich möchte nur an alle Teilnehmenden appellieren, diszipliniert 
und zügig die Beratungen durchzuführen, damit wir möglichst schnell alle notwendigen 
Entscheidungen treffen und die Sitzung schließen können. 

Es handelt sich um die letzte Sitzung der Bürgerschaft in diesem Jahr und ich wünsche uns 
allen, dass wir gesund bleiben, gesund ins neue Jahr kommen und in 2022 nicht mit weiteren 
Corona-Wellen kämpfen müssen.
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Ich teile weiterhin mit, dass sich Herr Dr. Eymer, Frau Duggen, Frau Friemer, Herr Neskovic, 
Herr Rottloff, Frau Treumann-Greif und Frau Akyurt für diese Sitzung aus gesundheitlichen 
Gründen abgemeldet haben.

Ich bitte nunmehr alle Anwesenden sich von ihren Plätzen zu erheben und teile mit:

Am 09.11.2021 verstarb

Herr Uwe Polkaehn. 

Der Verstorbene war in der Zeit von April 2003 bis Januar 2012 im Wirtschaftsausschuss der 
Hansestadt Lübeck ehrenamtlich tätig. Zudem hat sich Herr Polkaehn in seiner seit 2010 
andauernden Tätigkeit als Vorsitzender des Deutschen Gewerkschaftsbundes Nord große 
Verdienste erworben. 

Wir verlieren mit Herrn Polkaehn einen Menschen, der sich in ehrenamtlicher und beruflicher 
Tätigkeit um das Wohl der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sehr verdient gemacht hat.

Die Hansestadt Lübeck wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Ich stelle hiermit die Beschlussfähigkeit fest. 
  Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Ich begrüße Herrn Böhm als Vertreter für den Beirat für Senioren und Seniorinnen und für 
den Behindertenbeirat Herr Rettberg.

                                                                                    Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Weiterhin erkläre ich wie folgt: 

Über diese Sitzung wird wie immer eine Sprachaufzeichnung erfolgen,die zur Erstellung des 
Protokolls dient und auch den Fraktionen und dem Bürgermeister gem. § 31 Abs. 5 der 
Geschäftsordnung zur Verfügung gestellt wird.

Die Bürgerschaft stimmt 
einstimmig zu.

Der Offene Kanal Lübeck wird auch die heutige Sitzung wieder live im Radio übertragen. 
Weiterhin sind Vertreter: innen der Lübecker Nachrichten, von RSH und dem NDR 
anwesend.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Ferner mache ich darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise befangen sein
könnten, verpflichtet sind, mir dies mitzuteilen. Ob jemand befangen ist, entscheidet im
Streitfall die Bürgerschaft. 

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Ich bitte das Publikum um Beachtung, dass gem. § 12 der Geschäftsordnung der Lübecker 
Bürgerschaft Ton- und Bildaufnahmen über die Sitzung nicht gestattet sind.
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Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Ich stelle fest, dass die Sitzung fristgerecht einberufen wurde und die Tagesordnung 
gemeinsam mit der schriftlichen Ladung allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zugegangen ist.

Ich bitte um Kenntnisnahme.

Auch heute möchte ich Sie bitten, wieder mit den grün/gelb/roten Karten abzustimmen, die 
auf ihrem Platz liegen. Dies hat sich in der letzten Sitzung sehr bewährt.

Ich gebe bekannt, dass nach der Sitzung des Ältestenrates ein Dringlichkeitsantrag
der Fraktion „Die Unabhängigen“ eingegangen ist.

Fraktion Die Unabhängigen: Dringlichkeitsantrag: Verzicht 
auf Nutzungsentgelte für den Weihnachtsmarkt

VO/2021/10680

Dazu verlese ich:

§ 7 Abs. 4 Gescho:

Ich frage, gibt es Widerspruch gegen den Dringlichkeitsantrag? Ich stelle fest, dies ist nicht 
der Fall.
Ich lasse dann nun über die Dringlichkeit abstimmen.

Die Bürgerschaft stimmt der Dringlichkeit einstimmig zu 
und damit der Erweiterung der Tagesordnung 

im Wege der Dringlichkeit.

Der Antrag wird dem TOP 10.12 zugeordnet.

Ich frage, gibt es seitens der Fraktionen noch Anträge, die ggf. zurückgezogen oder in 
Ausschüsse überwiesen werden sollen? BM Mählenhoff erklärt, dass die Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen den Antrag zu TOP 10.6 zurückzieht.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

BM Stolzenberg beantragt, die Tagesordnungspunkte 10.7 und 10.9, für die der Ältestenrat
Überweisungsempfehlungen in die Fachausschüsse gegeben hat, in dieser
Bürgerschaftssitzung zu beraten.

Der Vorsitzende lässt nunmehr über den Antrag auf Beratung in dieser Sitzung abstimmen:

Abstimmungsergebnis über den Antrag von BM Stolzenberg, 
TOP 10.7 in dieser Sitzung zu beraten:

Ja-Stimmen: 4
Nein-Stimmen: 38
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Damit wird der Antrag, wie vom Ältestenrat empfohlen, in den Fachausschuss überwiesen.  

Abstimmungsergebnis über den Antrag von BM Stolzenberg, 
TOP 10.9 in der Sitzung zu beraten:

Ja-Stimmen: 2
Nein-Stimmen: 40

Damit wird der Antrag, wie vom Ältestenrat empfohlen, in den Fachausschuss überwiesen.  

BM Möller beantragt, den TOP 15.9 im nichtöffentlichen Teil vorzuziehen und zu Beginn der
nichtöffentlichen Sitzung zu beraten.

Abstimmungsergebnis über den Antrag von BM Möller,
 TOP 15.9 vorzuziehen:

Ja-Stimmen: 3
Nein-Stimmen: 39

Der Vorsitzende lässt nunmehr über die Empfehlungen des Ältestenrates für eine Beratung
bzw. Kenntnisnahme en bloc sowie über die Empfehlungen des Ältestenrates abstimmen.

Die Bürgerschaft beschließt die Empfehlungen des Ältestenrates für eine Beratung 
bzw. Kenntnisnahme en bloc sowie die Empfehlungen des Ältestenrates 

mehrheitlich.

Empfehlungen des Ältestenrats:

1. Erweiterung der Tagesordnung 

1.1 Dringlichkeitsanträge der Fraktionen

1.2 Dringlichkeitsanträge und -berichte des Hauptausschusses, 
der Fachausschüsse und der Beiräte

Es liegt nichts vor.

1.3 Dringlichkeitsvorlagen und -berichte des Bürgermeisters und des 
Stadtpräsidenten

Es liegt nichts vor.

2. Veränderung der Tagesordnung 
(z.B. Vorziehen/Vertagen/Zurückziehen von TO-Punkten 

7.8. Bericht "Konzept zur Steuerung von Ferien- und Zweitwoh-
nungen in Travemünde"

VO/2021/10517

 7.8.1. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & Die Unabhängigen: AT zu VO/2021/10517-05
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VO/2021/10517-04 - Antrag zu VO/2021/10517 Bericht 
"Konzept zur Steuerung von Ferien- und Zweitwohnungen 
in Travemünde"

Der Ältestenrat empfiehlt mehrheitlich die Vertagung.

7.10. Stadtverordnung zur Ausweisung des Landschaftsschutz-
gebiet "Küstenlandschaft Priwall"

VO/2021/10545

7.10.1. Antje Jansen (GAL) Antrag zu Stadtverordnung zur Auswei-
sung des Landschaftsschutzgebiet "Küstenlandschaft Pri-
wall"

VO/2021/10545-01

Der Ältestenrat empfiehlt mehrheitlich die Vertagung.

9.1. AUSTAUSCHVORLAGE zu VO/2020/08956: Konzept zur 
Modernisierung des Wochenmarktwesens in der Hanse-
stadt Lübeck

VO/2021/10105

 9.2. Neufassung der Wochenmarktsatzung der Hansestadt Lü-
beck

VO/2020/09427-02

 9.3. Gebührensatzung für Wochenmärkte der Hansestadt Lü-
beck

VO/2021/10209

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Vertagung.

9.14. Änderung Lübecker Public Corporate Governance Kodex 
(PCGK) 2021

VO/2021/10500

9.14.1. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: ÄA zu VO/2021/10500 - Än-
derung Lübecker Public Corporate Governance Kodex 
(PCGK) 2021

VO/2021/10500-01

 9.14.2. SPD+CDU: Änderungsantrag zu "Lübecker Public Corpora-
te Governance Kodex (PCGK) 2021"

VO/2021/10500-04

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Vertagung bis Ergebnisse der Interfraktionellen 
Arbeitsgruppe vorliegen.

10.5. Fraktion Freie Wähler & GAL: Städteinitiative "Lebenswerte 
Städte durch angemessene Geschwindigkeit - eine neue 
kommunale Initiative für stadtverträglicheren Verkehr"

VO/2021/10627

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

10.7. Antrag der Fraktion Die Unabhängigen: Ausbau der Neben-
flächen für den Radfahr- und Fußgängerverkehr in der Ro-
eckstraße

VO/2021/10642

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Bauausschuss zur abschließenden Bera-
tung.
10.9. Antrag der Fraktion die Unabhängigen zur VO/2021/10527: 

Neubewertung der Stellen der Entgeltgruppe TVöD 1
VO/2021/10636

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Hauptausschuss mit der Maßgabe der er-
neuten Beratung in der Bürgerschaft.
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10.11. Fraktion Freie Wähler & GAL: Beitritt Netzwerk der deut-
schen Bio-Städte

VO/2021/10650

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

3. Gemeinsame Beratungen

Die Anfragen und Antworten zu TOP 6 können en bloc zur Kenntnis genommen werden, 
wenn keine Wortbeiträge gewünscht sind. 
Der Top 6.10 ist aus der Abstimmung herauszunehmen, da die Antwort zur Anfrage noch 
nicht vorliegt.

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Kenntnisnahme en bloc 
der Tagesordnungspunkte 6.1 -6.9 sowie 6.11 und 6.12.

Die Tagesordnungspunkte unter TOP 8 Wahlen können bis auf TOP 8.1 en bloc
abgestimmt werden. 

Folgende TOPe werden zusammengefasst und en bloc abgestimmt: Wahl
der Mitglieder und der stellvertretenden Mitglieder in die Ausschüsse: 
TOP 8.2, 8.3, 8.6, 8.7,8.10., 8.11, 8.14., 8.15, 8.18., 8.19, 8.22, 8.23, 8.26, 8.27,
8.30, 8.31, 8.34, 8.35, 8.38, 8.39, 8.40, 8.41,8.44, 8.45

sowie die Wahl der Vorsitzenden und der Stellvertretenden Vorsitzenden: 
TOP 8.4, 8.5, 8.8., 8.9, 8.12, 8.13, 8.16, 8.17, 8.20, 8.21, 8.24, 8.25, 8. 28, 8.29,
8.32, 8.33, 8.36, 8.37, 8.42, 8.43, 8.46 und 8.47.

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig 
die Abstimmung wie vorgeschlagen vorzunehmen.

Empfehlungen des Ältestenrates Ende!

4. Zuordnung der TO-Punkte zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung

Der Vorsitzende teilt wie folgt mit:
Aufgrund § 35 GO ist ein gesonderter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit der anwesen-
den Mitglieder über die nichtöffentliche Behandlung von Vorlagen erforderlich.

Es wird die Beratung der TO-Punkte 11, 15.1 bis 15.10 im nichtöffentlichen Teil vorgeschla-
gen.

Der Ältestenrat hat mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit die Beratung dieser Tagesordnungs-
punkte im nichtöffentlichen Teil der Sitzung empfohlen.

BM Stolzenberg beantragt, die Abstimmung über die Zuordnung zum nichtöffentlichen Teil 
für jeden Tagesordnungspunkt einzeln vorzunehmen. 

Die Bürgerschaft stimmt einstimmig der Zuordnung des TOP 11 zum nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung zu.
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Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.1 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.2 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt einstimmig bei 3 Enthaltungen der Zuordnung des TOP 15.3 
zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.4 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.5 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.6 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.7 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.8 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.9 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit der Zuordnung des TOP 
15.10 zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu

5. Ablauf der Sitzung

-  Abendpause von 18:30 – 19:15 Uhr
-  Der nichtöffentliche Teil erfolgt spätestens ab 22:15 Uhr
-  Ende der Sitzung spätestens um 22:30 Uhr

Die Bürgerschaft empfiehlt einstimmig, so zu verfahren.

6. Verschiedenes

Herr Ludwig Klemm beantragt für den Gesamtpersonalrat Rederecht zu TOP 7.9
(Personalbericht) und zu TOP 10.9. Antrag der Unabhängigen
(Neubewertung der Stellen der EG TVöD 1).

Die Bürgerschaft ist einverstanden.

Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.

zu 2 Einwohner:innenfragestunde

Es liegt keine Einwohnerfrage vor.



Seite: 20/81

zu 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
30.09.2021

Der Vorsitzende erläutert, dass es eine Anmerkung von BM Lehrke bzgl. einer Namensver-
wechselung gab. Dies sei bereits im Protokoll geändert worden. Weiterhin liegen keine Ein-
wände gegen die Niederschrift vor.

Die Niederschrift ist damit festgestellt.

zu 4 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

Der Vorsitzende gibt Informationen zum am Sitzungstag stattfindenden Internationalen Tag 
„Nein zu Gewalt an Frauen“ (Orange Day) und weiterhin teilt er mit, dass der Bürgermeister 
zwecks Teilnahme an einer Veranstaltung zu diesem Anlass die Sitzung der Bürgerschaft für 
etwa eine Stunde verlassen muss, in dieser Zeit jedoch von Herrn Senator Hinsen in seiner 
Funktion als Zweiter Stellvertretende Bürgermeister vertreten werde.

Hierzu sprechen BM Rathcke, der Bürgermeister und BM Rathcke erneut.

Weiterhin weist der Vorsitzende auf den Welt-Aids-Tag am 01.12.2021 und darauf hin, dass 
BM Zunft vor Sitzungsbeginn zu diesem Anlass roten Schleifen auf den Tischen der Anwe-
senden verteilt habe.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis..

zu 5 Anträge / Berichte der Ausschüsse

zu 5.1 Antrag des Jugendhilfeausschusses: Weiterentwicklung Offener Ganztag
Vorlage: VO/2021/10482-02

Hierzu spricht BM Puhle.
Beschluss:
Der Bürgermeister möge vor der Sommerpause 2022 berichten wie die weitere Gestaltung 
des Ganztags an Schule geplant ist und welche finanziellen Auswirkungen dies für die 
Haushalte 2023 ff. voraussichtlich haben wird.

Neben der inhaltlichen Entwicklung sind insbesondere auch folgende Punkte aufzunehmen:
 Berechnung der Leitungsanteile
 Berechnung der Overheadkosten
 Integration / Inklusion
 Fachkraftquote
 Personalschlüssel

Zudem fordert die Bürgerschaft das Land Schleswig-Holstein auf, Rahmenbedingungen zur 
Ausgestaltung des Offenen Ganztags, insbesondere auch vor dem Hintergrund des Rechts-
anspruches der Ganztags – Grundschule, schnellstmöglich zu benennen, damit die Kommu-
nen ihre jeweiligen Planungen auf einer landesweiten Grundlage vornehmen können.
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5.1.1 Empfehlung des Schul- und Sportausschusses an die Bürgerschaft zum An-
trag des AM Puhle der SPD betr. Weiterentwicklung Offener Ganztag (Sitzung 
des Schul- und Sportausschusses am 18.11.2021 - VO/2021/10482-01)
Vorlage: 2021/10482-01-01

Beschluss:

Empfehlung: 
Der Schul- und Sportausschuss hat sich in seiner Sitzung am 18.11.2021 mit dem oben ge-
nannten Antrag befasst und empfiehlt der Bürgerschaft einstimmig mit 13 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen entsprechend zu beschließen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5.2 Aufstellung über durchgeführte Sanierungen sowie Neuanlagen im gesamten 
Straßenraum
Vorlage: VO/2021/10497

Hierzu sprechen BM Pluschkell und BM Mählenhoff.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird aufgefordert, jährlich in der Bürgerschaftssitzung vor der Haushalts-
sitzung eine Excel-Liste / Aufstellung über durchgeführte Sanierungen sowie Neuanlage im 
gesamten Straßenraum vorzulegen über: 

- die Länge der sanierten oder neu angelegten Gehwege - die Länge der sanierten oder neu 
angelegten Radwege - die Länge der sanierten oder neu angelegten Straßen 

jeweils in Streckenmetern ausgewiesen und als konsumtive oder investive Maßnahme kennt-
lich gemacht. 
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- über die Maßnahmen zur Barrierefreiheit (Absenkung der Bordsteinkanten, barrierefreie 
Bushaltestellen etc.)
- über die Maßnahmen zur Begrünung von Straßen, getrennt nach Baumpflanzungen sowie 
Ersatzpflanzungen für gefällte Bäume und Straßenbegleitgrün. 

Begründung: 

Die Gehwegesanierung, Maßnahmen zur Barrierefreiheit und zur Begrünung der Straßen 
muss transparent im Haushalt ausgewiesen werden.
Bisher hat die Praxis im Bereich Stadtgrün und Verkehr sowohl die Gehwegsanierung als 
auch die Maßnahmen zur Barrierefreiheit, als auch zur Begrünung im Straßenbild vernach-
lässigt. 

Eine objektive Schau der Maßnahmen ist durch eine Excel-Liste deutlich zu machen. 

Senior:innenBeirat der Hansestadt Lübeck

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen 26
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5.3 Stärkung des Fußverkehrs - Schaffung der Position einer fußverkehrsbeauf-
tragten Person innerhalb der Bauverwaltung
Vorlage: VO/2021/10498

Hierzu sprechen Herr Böhm, BM Prieur, BM Zunft, BM Stolzenberg, BM Rathcke, Herr Böhm 
erneut Weiterhin sprechen BM Mählenhoff, BM Ramcke, BM Leber, BM Pluschkell, BM Stol-
zenberg erneut, BM Jansen und BM Lötsch.

BM Zahn beantragt zur Geschäftsordnung Schluss der Redeliste. 
Der Vorsitzende stellt die noch vorliegenden Wortmeldungen fest und lässt über den Antrag 
zur Geschäftsordnung abstimmen.

Abstimmungsergebnis zum Antrag zur Geschäftsordnung 
von BM Zahn auf Schluss der Redeliste:

Mehrheitliche Annahme

Es sprechen weiterhin BM Zunft, BM Kleyer , BM Dr. Flasbarth.

Beschluss:
Der Bürgermeister möge prüfen, wie die Stelle einer fußverkehrsbeauftragten Person inner-
halb des Bereiches Planen und Bauen integriert werden kann. Die Stelle sollte mindestens 
50% (halbe Stelle) umfassen. 

Folgende Aufgaben wären zu erledigen: 
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,- Prioritäten setzen (Zustand, Termine für Sanierung);
- die Nachhaltigkeitsaspekte prüfen;
- die Aufenthaltsqualität prüfen;
- die Begrünung im Blick haben;
- auf Meldungen aus der Bevölkerung reagieren;
- die Kostenbetrachtungen;
- die Ladung, die Planung, die Leitung des Runden Tisches Fußverkehr;
- Haushaltsstelle sichern;
- Rechenschaftsbericht. 

- Öffentlichkeitsarbeit;
- Zusammenarbeit mit Interessengruppen wie z.B. Senior:innen-, Behinderten- Beiräte. 

Begründung 

Mobilität beginnt beim Fußverkehr, fristet aber hinsichtlich der strategischen Ausrichtung der 
Verkehrspolitik ein Schattendasein.
Die dringende Sanierung maroder und gefährlicher Lübecker Fußwege wurde im städtischen 
Bericht sowie in der Bevölkerungsumfrage des Senior:innenbeirates bestätigt. 

Eine Person als Fußwegebeauftragte mit mindestens einer halben Stelle ist unumgänglich 
und ergibt sich auch aus der Menge der Fußwege überhaupt. 

Während andere Städte bereits Planstellen für diese Thematik besetzt haben ( z.B. Leipzig 1 
Stelle, Hamburg 2 Stellen), läuft Lübeck auf maroden Wegen hinterher.
Der großen Aufgaben wie im Bericht TO 7.3 „Erhaltungsstrategie Gehwege/ Radwege/ Ne-
benflächen“ aufgeführt, wird man nur dann gerecht, wenn alle Vorhaben und Ziele von einer 
Stelle aus koordiniert werden. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen 26
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5.4 Antrag des Beirats für Senior:innen und des Beirats für Menschen mit Behin-
derungen: E-Scooter
Vorlage: VO/2021/10629

Hierzu sprechen BM Böhm, Senatorin Hagen, BM Fürter, Herr Rettberg, BM Pluschkell, BM 
Kleyer, BM Stolzenberg, BM Jansen, BM Zunft, Herr Böhm und Herr Rettberg stimmen dem 
Vorschlag von Frau Senatorin Hagen zu, den Antrag erst dann zu beraten, wenn eine recht-
liche Prüfung des Urteils des OVG Münster durch den Bereich Recht vorliegt. Es sprechen 
Senator Hinsen, BM Fürter.

Der Vorsitzende lässt über die Vertagung des Antrags wie vorgeschlagen abstimmen:
  

                                                                          Die Bürgerschaft stimmt der Vertagung                                                
  des Antrags bis zur rechtlichen Prüfung des

 Urteils des OVG Münster durch den Bereich Recht einstimmig zu.



Seite: 24/81

.
Die E-Scooter-Verleihfirmen dürfen ihre E-Scooter nur noch an festgelegten Plätzen des 
öffentlichen Raumes (Mobilitätsstationen) anbieten. Dort müssen die Ausleihenden die Roller 
auch wieder abgeben. Ausleih- und Rückgabemobilitätsstation müssen nicht identisch sein.
1. Dazu gehört, dass die Verleihfirmen die Voraussetzungen technischer Art schaffen, dass 

die GPS-überwachten Geräte sich nur an Mobilitätsstationen ein- und auschecken las-
sen.

2. Die Verleihfirmen werden als Sondernutzer öffentlichen Raumes in geeigneter Weise zur 
Zahlung von Gebühren herangezogen.

Wir sehen unseren Antrag als einen ersten Schritt, dass auf Bundesebene andere gesetzli-
che Rahmen geschaffen werden. Ein bloßes Warten auf den Bund halten wir aufgrund der 
Gefährdungslage und Mobilitätseinschränkung großer Anteile der Bevölkerung (Ältere und 
Menschen mit Behinderung) für nicht zielführend.

Beirat für Seniorinnen und Senioren                              Beirat für Menschen mit Behinderung

gez.     Götz Gebert gez.  Christian Rettberg
             Vorsitzender          Vorsitzender

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung x

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5.5 Antrag des Bauausschusses: Skateranlage Travemünde
Vorlage: VO/2021/10513-01

BM Luetkens beantragt punktweise Abstimmung des Antrags. Es sprechen BM Ramcke, BM 
Möller, BM Lötsch, BM Stolzenberg und Senatorin Hagen.

Es spricht sich niemand gegen die punktweise Abstimmung aus, der Vorsitzende lässt über 
den im Beschluss genannten Antrag aus der Empfehlung des Bauausschusses punktweise 
abstimmen..

Beschluss:

Die Bürgerschaft möge die untenstehende Empfehlung des Bauausschusses gemäß des 
ergänzten Antrags der AM Christopher Lötsch und AM Sabine Haltern (VO/2021/10513) be-
schließen.

Anmerkung zur Niederschrift: Die Empfehlung lautet wie folgt:

Der Bauausschuss empfiehlt der Bürgerschaft, gemäß des  Antrags zu beschließen:
 Der Beschluss zum Mobilitätskonzept Travemünde VO/2019/08053 vom 19.08.2019 wird 
unter Punkt 2i wie folgt geändert:
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1. Die Parkpaletten am Lotsenberg (Ziffer 3.1.) und am Godewind (Ziffer 3.2) werden umge-
hend errichtet, entsprechend dem Bürgerschaftsbeschluss zum Verkauf von Teilen des 
ehemaligen Parkplatzes Fahrenberg.
 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen 16
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

2. Die Arbeiten am Parkplatz Leuchtenfeld werden schrittweise umgesetzt, je nach Errich-
tung vorgenannter Parkpaletten. Ausgenommen hiervon ist die Planfläche für eine Skateran-
lage. Die Planung und Umsetzung der Anlage erfolgt im Jahr 2022. Hier wird temporär auf 
maximal 40 Stellplätze verzichtet (diese 40 Stellplätze sind spätestens bis zur Fertigstellung 
der Umgestaltung der Parkflächen auf dem Leuchtenfeld wieder herzustellen).

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmitgliedern

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Kenntnisnahme en bloc der Tagesordnungspunk-
te 6.1 bis 6.9 und 6.11 bis 6.12 beschlossen. Der Top 6.10 ist hier herauszulösen, da die 
angekündigte Antwort zu TOP 6.10.1 noch nicht vorlag.

Alle Vorlagen zu TOP 6 wurden den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssys-
tem zur Verfügung gestellt.

zu 6.1 BM Antje Jansen (GAL): Anfrage gem. § 16 GeschO : Klimaschutzmaßnahmen 
2020/2021 - Ampelschaltung
Vorlage: VO/2021/10066

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis Nein-Stimmen
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Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung
Ohne Votum

zu 6.1.1 BM Antje Jansen (GAL): Anfrage gem. § 16 GeschO : Klimaschutzmaßnahmen 
2020/2021 - Ampelschaltung
Vorlage: VO/2021/10066-01

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.2 Anfrage gem. §16 GO des BM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): 
Öko-soziale Kriterien für das Mittagesssen an Lübecks Grundschulen und Ki-
Tas
Vorlage: VO/2020/09348

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.2.1 Antwort auf Anfrage gem. §16 GO des BM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN): Öko-soziale Kriterien für das Mittagesssen an Lübecks Grundschu-
len und KiTas (VO/2020/09348)
Vorlage: VO/2020/09348-01

einstimmige Annahme
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einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.3 BM Katjana Zunft (DIE LINKE) Anfrage gem. §16 GeschO: DGE-Zertifikate
Vorlage: VO/2021/10197

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.3.1 Beantwortung der Anfrage von BM Katjana Zunft (DIE LINKE) gem. § 16 Ge-
schO: DGE Zertifikate (VO/2021/10197)
Vorlage: VO/2021/10368

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.4 BM Thomas Misch (FREIE WÄHLER), Anfrage gem. §16 GO: Taxi-Stand Mois-
linger Allee
Vorlage: VO/2021/10371
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.4.1 Antwort auf die Anfrage von BM Thomas Misch: Taxi-Stand Moislinger Allee
Vorlage: VO/2021/10371-01

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.5 BM Antje Jansen (GAL), Anfrage gem. §16 GO: CO² Messgeräte
Vorlage: VO/2021/10387

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.5.1 Antwort auf die Anfrage vom BM Antje Jansen (GAL), Anfrage gem. §16 GO: 
CO² Messgeräte
Vorlage: VO/2021/10387-01
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.6 Anfrage gemäß §16 GeschO von BM Dr. Burkhart Eymer: Zusammenarbeit der 
Hansestadt Lübeck mit der Bundeswehr: Öffentliche Gelöbnisse
Vorlage: VO/2021/10415

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.6.1 Antwort auf Anfrage gemäß §16 GeschO von BM Dr. Burkhart Eymer zur Zu-
sammenarbeit der Hansestadt Lübeck mit der Bundeswehr: Öffentliche Ge-
löbnisse
Vorlage: VO/2021/10415-01

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.7 BM Silke Mählenhoff (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) Anfrage gem. § 16 GeschO: 
Abriss Gasometer
Vorlage: VO/2021/10448
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.7.1 BM Silke Mählenhoff (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) Anfrage gem. § 16 GeschO: 
Abriss Gasometer
Vorlage: VO/2021/10448-01

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.8 Anfrage des AM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) gem. §16 GO: 
Social Media Kanäle
Vorlage: VO/2019/08120

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 6.8.1 Antwort auf Anfrage des  AM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) 
gem. §16 GO: Social Media Kanäle
Vorlage: VO/2021/10554

)

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.9 Anfrage des BM Detlev Stolzenberg (Die Unabhängigen) gem. §16 GeschO: 
Anfrage an den Bürgermeister zum Gebäude der Bundesbank
Vorlage: VO/2021/10532

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.10 Antje Jansen (GAL): Anfrage gem. § 16 GO: Überfahrene Haustiere in der Han-
sestadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10608

Die Anfrage wird wieder vorgelegt, sobald die Antwort der Verwaltung hierzu vorliegt.

zu 6.10.1 Antwort der EBL an Frau Antje Jansen (GAL) zur Anfrage gem. § 16 GO: Über-
fahrene Haustiere in der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10608-01

Die Antwort lag noch nicht vor.
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zu 6.11 BM Antje Jansen (GAL) - Anfrage gem. §16 GO: E-Ladesäulen in der Hanse-
stadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10622

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6.12 Anfrage des BM Detlev Stolzenberg  (Die Unabhängigen) nach § 16 GeschO: 
CO2 Messgeräten in Schulen und KITAs
Vorlage: VO/2021/10644

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7 Berichte

Alle Vorlagen zu TOP 7 wurden den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem 
zur Verfügung gestellt.

zu 7.1 Neustrukturierung des Rates für Kriminalprävention (Kommunaler Präventi-
onsrat)
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Vorlage: VO/2019/07558-03

Hierzu erfolgt keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.1.1 Empfehlung für die Bürgerschaft zum Bericht zur Neustrukturierung des Rates 
für Kriminalprävention (Kommunaler Präventionsrat)
Vorlage: 2019/07558-03-03

Empfehlung:
Der Ausschuss für Soziales empfiehlt der Bürgerschaft den Antrag anzunehmen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.2 Maßnahmen zur Busbeschleunigung
Vorlage: VO/2021/10422

BM Petereit beantragt gem. GeschO der Bürgerschaft (§ 18 Abs. 5) Beratung zu diesem Be-
richt.

Die Bürgerschaft stimmt der Beratung mehrheitlich zu.

Es sprechen BM Pluschkell und BM Dr. Flasbarth.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-StimmenAbstimmungsergebnis
Enthaltungen
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Kenntnisnahme x
Vertagung
Ohne Votum

zu 7.3 6. Bericht zum Lübecker Public Corporate Governance Kodex (PCGK-Bericht 
2020)
Vorlage: VO/2021/10452

Keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.4 INTERREG 6A
hier: Beteiligung der Hansestadt Lübeck am EU-Förderprogramm INTERREG 
6A
Vorlage: VO/2021/10470

Keine Wortmeldung.
.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.5 Bericht zum Bedarf einer weiteren Oberstufe an Gemeinschaftsschulen
Vorlage: VO/2021/10487

Keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
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einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.6 Bericht Schulsozialarbeit mit Informationen zum Bundesaktionsprogramm 
"Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche"
Vorlage: VO/2021/10494

Keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.7 Abschlussbericht: Nordtangente, 2. Planungsabschnitt: Einsiedelstraße - Eric-
Warburg-Brücke - Neue Hafenstraße
Vorlage: VO/2021/10515

Keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.8 Bericht "Konzept zur Steuerung von Ferien- und Zweitwohnungen in Trave-
münde"
Vorlage: VO/2021/10517

Der Bericht wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.
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zu 7.8.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & Die Unabhängigen: AT zu VO/2021/10517-04 - 
Antrag zu VO/2021/10517 Bericht "Konzept zur Steuerung von Ferien- und 
Zweitwohnungen in Travemünde"
Vorlage: VO/2021/10517-05

Der Antrag wurde gemeinsam mit dem Bericht zu TOP 7.8 vertagt.

zu 7.9 Personalbericht 2020 / 2021
Vorlage: VO/2021/10527

Hierzu spricht Herr Klemm für den Gesamtpersonalrat.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.10 Stadtverordnung zur Ausweisung des Landschaftsschutzgebiet "Küstenland-
schaft Priwall"
Vorlage: VO/2021/10545

Der Bericht wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 7.10.1 Antje Jansen (GAL) Antrag zu Stadtverordnung zur Ausweisung des Land-
schaftsschutzgebiet "Küstenlandschaft Priwall"
Vorlage: VO/2021/10545-01

Der Antrag wurde gemeinsam mit dem Bericht zu TOP 7.10 vertagt.
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zu 7.11 Verlängerung Stadtverordnung über den Anleinzwang von Hunden im Lübe-
cker Innenstadtbereich
Vorlage: VO/2021/10560

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

Ablauf der Stadtverordnung über den Anleinzwang von Hunden im Lübecker Innenstadtbe-
reich am 02.01.2022 – Beabsichtigte Verlängerung bis 31.12.2026 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.12 Jahresbericht 2020 des Beirates für Senior:innen
Vorlage: VO/2021/10628

Keine Wortmeldung

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

Alle Wahlvorlagen für die Neubesetzung der Fachausschüsse sowie die Anlagen mit
den Wahllisten wurden den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur
Verfügung gestellt.
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung hat die Bürgerschaft beschlossen, die Besetzungen der
Ausschüsse in 2 Blöcken wie folgt abzustimmen: 

1. Wahl der Mitglieder und der stellvertretenden Mitglieder in die Ausschüsse: 
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TOP 8.2, 8.3, 8.6, 8.7,8.10., 8.11, 8.14., 8.15, 8.18., 8.19, 8.22, 8.23, 8.26, 8.27,
8.30, 8.31, 8.34, 8.35, 8.38, 8.39, 8.40, 8.41,8.44, 8.45

sowie 
2. die Wahl der Vorsitzenden und der Stellvertretenden Vorsitzenden: 
TOP 8.4, 8.5, 8.8., 8.9, 8.12, 8.13, 8.16, 8.17, 8.20, 8.21, 8.24, 8.25, 8. 28, 8.29,
8.32, 8.33, 8.36, 8.37, 8.42, 8.43, 8.46 und 8.47.

Über den TOP 8.1 wird separat abgestimmt.
 

zu 8.1 Wahl eines Schiedsmanns für den Bezirk IV (St. Lorenz 1)
Vorlage: VO/2021/10556

Der Vorsitzende bedankt sich an dieser Stelle für das Engagement der Menschen, die sich 
ehrenamtlich als Schiedsleute engagieren.

Beschluss:
Herr Claus Dethlefs, Falkenfelder Moor 7, 23554 Lübeck, wird für fünf Jahre als Schiedsmann für den 
Bezirk IV (St. Lorenz 1) gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 8.2 Wahl der Mitglieder in den Hauptausschuss für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10566

Beschluss:
Die in der Anlage genannten Bürgerschaftsmitglieder werden in den Hauptausschuss ge-
wählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 8.3 Wahl der stellvertretenden Mitglieder in den  Hauptausschuss für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10567

Beschluss:
Die in der Anlage genannten Bürgerschaftsmitglieder werden als stellv. Ausschussmitglieder 
in den Hauptausschuss gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.4 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Hauptausschusses für die laufende Wahl-
periode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10568

Beschluss:
Das in der Anlage 1 genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Hauptausschus-
ses gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.5 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptausschusses für 
die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10569

Beschluss:
Das in der Anlage 1 genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Haupt-
ausschusses gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
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Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.6 Wahl der Mitglieder in den Wirtschaftsausschuss/KBT für die laufende Wahl-
periode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10570

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Wirtschaftsausschuss/KBT gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.7 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Wirtschaftsausschuss/KBT für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10571

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürger: innen (2) werden als stellv. Mitglieder in den Wirtschaftsausschuss/KBT gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.8 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses/KBT für die lau-
fende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
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Vorlage: VO/2021/10573

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Wirtschaftsaus-
schusses/KBT gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.9 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Wirtschaftsausschus-
ses/KBT für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10572

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Wirt-
schaftsausschusses/KBT gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.10 Wahl der Mitglieder in den Bauausschuss für die laufende Wahlperiode bis 
31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10574

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Bauausschuss gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis Nein-Stimmen
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Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

zu 8.11 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Bauausschuss für die laufende Wahlperiode 
bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10575

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Bauausschuss gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.12 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Bauausschusses für die laufende Wahlpe-
riode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10577

Beschluss:

Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Bauausschusses 
gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.13 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Bauausschusses für die 
laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10576
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Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Bauaus-
schusses gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.14 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Soziales für die laufende Wahlperi-
ode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10579

Beschluss:

Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Ausschuss f. Soziales gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.15 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Soziales für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10580

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Ausschuss f. Soziales ge-
wählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis Nein-Stimmen
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Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

zu 8.16 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales für die laufende 
Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10582

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Ausschusses für 
Soziales gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.17 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Sozia-
les für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10581

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Ausschus-
ses für Soziales gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.18 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10583
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Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Ausschuss Kultur und Denkmalpflege gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.19 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege für 
die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10584

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Ausschuss Kultur und 
Denkmalpflege gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.20 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur und Denkmalpfle-
ge für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10586

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Ausschusses für 
Kultur und Denkmalpflege gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Abstimmungsergebnis

Kenntnisnahme
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Vertagung
Ohne Votum

zu 8.21 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur 
und Denkmalpflege für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10585

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Ausschus-
ses für Kultur und Denkmalpflege gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.22 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung für 
die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10587

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung 
gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.23 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ord-
nung für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10588
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Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Umwelt, Si-
cherheit und Ordnung gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.24 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10590

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Ausschusses für 
Umwelt, Sicherheit und Ordnung gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.25 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Umwelt, 
Sicherheit und Ordnung für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10589

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Ausschus-
ses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme

Abstimmungsergebnis

Vertagung
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Ohne Votum

zu 8.26 Wahl der Mitglieder in den Ausschuss für Schule und Sport für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10591

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Ausschuss für Schule und Sport gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.27 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Ausschuss für Schule und Sport 
für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10592

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Ausschuss für Schule und 
Sport gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.28 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Ausschusses für Schule und Sport für die 
laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10594

Beschluss:



Seite: 49/81

Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Ausschusses für 
Schule und Sport gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.29 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Schule 
und Sport für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10593

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Ausschus-
ses für Schule und Sport gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.30 Wahl der Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss für die laufende Wahlperi-
ode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10595

Beschluss:
1. Die in der Anlage 1 von den Fraktionen vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und 
zur Bürgerschaft wählbaren Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Jugendhilfeaus-
schuss gewählt.
2. Die in der Anlage 2 stimmberechtigten weiteren Mitglieder auf Vorschlag der Arbeitsge-
meinschaft der freien Wohlfahrtsverbände sowie des Lübecker Jugendring e. V. als aner-
kannter Jugendverband und die beratenden Mitglieder gemäß § 4 Abs. 5a) – c) der Satzung 
für das Jugendamt der Hansestadt Lübeck werden in den Jugendhilfe-ausschuss gewählt 
bzw. berufen.
3. Die beratenden Mitglieder kraft Amtes gemäß § 4 Abs. 5d) werden zur Kenntnis genom-
men. 

Die Wahl der Mitglieder nach Ziff. 1 bis 3 erfolgt nach den Vorschriften der Satzung für das 
Jugendamt unter Berücksichtigung der zu beachtenden Geschlechterparität nach dem Kin-
der- und Jugendhilfegesetz (KJHG)
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.31 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss für die lau-
fende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10596

Beschluss:
1. Die in der Anlage 1 von den Fraktionen vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und 
zur Bürgerschaft wählbaren Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den 
Jugendhilfeausschuss gewählt.
2. Die in der Anlage 2 stimmberechtigten weiteren Mitglieder auf Vorschlag der Arbeitsge-
meinschaft der freien Wohlfahrtsverbände sowie des Lübecker Jugendring e. V. als aner-
kannter Jugendverband und die beratenden Mitglieder gemäß § 4 Abs. 5a) – c) der Satzung 
für das Jugendamt der Hansestadt Lübeck werden in den Jugendhilfe-ausschuss gewählt 
bzw. berufen.
3. Die beratenden Mitglieder kraft Amtes gemäß § 4 Abs. 5d) werden zur Kenntnis genom-
men. 

Die Wahl der Mitglieder nach Ziff. 1 bis 3 erfolgt nach den Vorschriften der Satzung für das 
Jugendamt unter Berücksichtigung der zu beachtenden Geschlechterparität nach dem Kin-
der- und Jugendhilfegesetz (KJHG)

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.32 Wahl einer/eines Vorsitzenden in den Jugendhilfeausschuss für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10599

Beschluss:
Das in der Anlage 1 genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Jugendhilfeaus-
schusses gewählt.
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.33 Wahl einer/eines Stellv. Vorsitzenden in den Jugendhilfeausschuss für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10598

Beschluss:
Das in der Anlage 1 genannte Ausschussmitglied wird als Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
des Jugendhilfeausschusses gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.34 Wahl der Mitglieder in den Werkausschuss/EBL für die laufende Wahlperiode 
bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10600

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Werkausschuss/EBL gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 8.35 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Werkausschuss/EBL für die lau-
fende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10601

Beschluss:
Die in der Anlage 1 genannten Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählbaren 
Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellvertretende Mitglieder in den Werkaus-
schuss/EBL gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.36 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Werkausschusses/EBL für die laufende 
Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10603

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des 
Werkausschusses/EBL gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.37 Wahl einer/eines Stellvertretenden Vorsitzenden des Werkausschusses/EBL 
für die laufende Wahlperiode bis zum 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10602
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Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des 
Werkausschusses/EBL gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.38 Wahl der Stellvertretenden Mitglieder in den Schulleiterwahlausschuss für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10655

Beschluss:
Die in der Anlage  von den Fraktionen vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur 
Bürgerschaft wählbaren Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Schulleiterwahlaus-
schuss gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.39 Wahl der Mitglieder in den Schulleiterwahlausschuss für die laufende Wahlpe-
riode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10654

Beschluss:
Die in der Anlage  von den Fraktionen vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur 
Bürgerschaft wählbaren Bürgerinnen und Bürger (2) werden in den Schulleiterwahlaus-
schuss gewählt..

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis Nein-Stimmen
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Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

zu 8.40 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss für die lau-
fende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10657

Beschluss:
Die in der Anlage vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählba-
ren Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Rechnungsprüfungsaus-
schuss gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.41 Wahl der Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10656

Beschluss:
Die in der Anlage vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählba-
ren Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss 
gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.42 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
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Vorlage: VO/2021/10659

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Rechnungsprü-
fungsausschusses gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.43 Wahl einer/eiines Stellv. Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 
für die laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10658

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Rech-
nungsprüfungsausschusses gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.44 Wahl der Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss für die laufende Wahlperi-
ode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10661

Beschluss:
Die in der Anlage vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählba-
ren Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss ge-
wählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
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Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.45 Wahl der Stellv. Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10662

Beschluss:
Die in der Anlage vorgeschlagenen Bürgerschaftsmitglieder (1) und zur Bürgerschaft wählba-
ren Bürgerinnen und Bürger (2) werden als Stellv. Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss 
gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.46 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Wahlprüfungsausschusses für die laufende 
Wahlperiode bis 31.05.2023
Vorlage: VO/2021/10663

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Vorsitzende/r des Wahlprüfungs-
ausschusses gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.47 Wahl einer/eines Stellv. Vorsitzenden des Wahlprüfungsausschusses für die 
laufende Wahlperiode bis 31.05.2023
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Vorlage: VO/2021/10664

Beschluss:
Das in der Anlage genannte Ausschussmitglied wird als Stellv. Vorsitzende/r des Wahlprü-
fungsausschusses gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 9 Beschlussvorlagen

zu 9.1 AUSTAUSCHVORLAGE zu VO/2020/08956: Konzept zur Modernisierung des 
Wochenmarktwesens in der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10105

Die Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 9.2 Neufassung der Wochenmarktsatzung der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2020/09427-02

Die Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 9.3 Gebührensatzung für Wochenmärkte der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10209

Die Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 9.4 Beirat Lübeck Digital
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Vorlage: VO/2021/09831

Hierzu sprechen BM Stolzenberg und BM Fürter. BM Fürter bittet in seinem Redebeitrag den 
Bürgermeister um eine Aussage zu Protokoll bzgl. der Initiativmöglichkeiten des Beirats. 

Wortprotokoll Redebeitrag Bürgermeister Lindenau:
Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, meine Damen und Herren, Herr Fürter.
In der Tat, das habe ich ja im Hauptausschuss erklärt, aber ich will auch noch mal sagen, 
vieles was in dem Antrag steht, ohnehin gemacht wird. 
Also die Plakate sind schon gedruckt, die gibt es schon und sie wissen glaube ich, dass, 
wenn ich versuche Bürgerbeteiligung weiter zu implementieren, dass wir in der Regel immer 
versuchen eine breite Beteiligung auch sicher zu stellen und natürlich werden wir auch breit 
einladen und natürlich soll auch der Beirat natürlich Hinweise, Anregungen geben, welche 
Themen wichtig sind zu behandeln aus Sicht der Bürger, weil genau dafür haben wir diesen 
Beirat ja auch. Aber wir brauchen natürlich auch gerade für die Dinge, die Sie im Rahmen 
der digitalen Strategie beschlossen haben, die wir im Rahmen des Online-Zugangsgesetzes 
umsetzen wollen, eben auch den praktischen Rat aus der Kundenorientierungssicht heraus 
und den wollen wir mit dem Beirat auch bewusst einbinden, sodass wir in dem Zusammen-
hang natürlich auch den Rat brauchen zu laufenden Verwaltungsvorgängen, die entspre-
chend durch die Digitalstrategie auch von Ihnen mit auf den Weg gebracht sind. 
Ich will aber an einem Punkt zu dem Antrag dann doch was sagen, wenn Sie mich schon so 
herausfordern hier heute dazu noch was zu sagen.
Problematisch finde ich den Punkt, wo Sie etwas sagen zu dem Auswahlverfahren. Denn 
das, was Sie dort entsprechend vorgeben, hätte zu Folge, dass wir die Institutionen, die be-
reits eingebunden sind und auch sich entsprechend für die Auswahlwege, wie wir sie in der 
Vorlage beschrieben haben, klar dazu bekannt haben, dass wir denen jetzt sozusagen ein 
bisschen den Stuhl vor die Tür stellen und sagen, es läuft aber jetzt alles ganz anders. 
Da würde ich dann doch empfehlen an der Stelle, weil eben die Institutionen, die wir alle in-
dem von uns ja mit initiierten Verein „Energie Klasse digitales Lübeck“, wo wir die entspre-
chenden Vertreter alle haben, die bereits mit einem Delegationsprinzip ausgestattet sind, 
wenn wir denen jetzt sagen, eure Delegationsprinzipien, die gelten hier nicht, sondern wir 
suchen einfach einen aus, den wir richtig finden, per Losverfahren, dann wäre das, glaube 
ich, ein bisschen gegen das, was miteinander vereinbart worden ist. Von daher also breite 
Möglichkeit der Einbindung ja, öffentliche Werbung über alle möglichen Varianten und nicht 
nur einer Pressemitteilung auch ja, aber im Auswahlverfahren würde ich gerne bei dem blei-
ben wie wir es in der Vorlage vorgeschlagen haben, vielen Dank.

Weiterhin sprechen BM Jenniches und BM Rathcke.

Der Vorsitzende lässt zuerst über TOP 9.4 abstimmen.

Aus dem Gremium wird punktweise Abstimmung zu TOP 9.4.1 beantragt.
Es erhebt sich kein Einspruch gegen die punktweise Abstimmung.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Beirat „Lübeck Digital“ wie in der Anlage ausgeführt 
einzurichten und der Bürgerschaft jährlich über die Ergebnisse und Schlussfolgerungen aus 
der Beiratsarbeit zu berichten.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 36
Nein-Stimmen 4Abstimmungsergebnis
Enthaltungen 2
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Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.4.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & Die Unabhängigen: AT zu VO/2021/09831-01 - 
Antrag zu VO/2021/09831 Beirat Lübeck Digital
Vorlage: VO/2021/09831-02

Der Antrag wurde punktweise abgestimmt.

Beschluss:
Die Vorlage wird mit folgenden Änderungen beschlossen:

1. Der Beirat wird nicht nur in laufende Planungsvorhaben eingebunden, sondern kann 
auch selbst zu Themen initiativ werden und in die Gremien einspeisen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 12
Nein-Stimmen 30
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

2. Der Beirat kann auch Gäste und/oder Sachverständige zu seinen Beratungen 
hinzuziehen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 12
Nein-Stimmen 30
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

3. Der Beirat wird einem Beirat im Sinne der Gemeindeordnung angenähert, so dass die 
Mitglieder Rede- und Antragsrecht zu digitalen Themen in den Fachausschüssen 
haben.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 28
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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4. Damit möglichst viele Bürger: innen die Chance haben, sich an dem Beirat zu 
beteiligen wird nicht nur mit einer Pressemitteilung, sondern auch mit weiteren Mitteln 
der Öffentlichkeitsarbeit über die Möglichkeit der Mitwirkung im Beirat informiert, 
bspw. über die Bürgerservicebüros und Stadtteilzentren, Aushänge und Plakate, die 
Auslage von Flyern sowie über Kanäle im Internet

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 28
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
.

5. Das Auswahlverfahren für die Interessenvertreter:innen von Wissenschaft, Wirtschaft, 
umliegenden Kommunen sowie aus dem Bereich der freien Kultur und der 
Organisationen der Zivilgesellschaft (z.B. Sport, Gemeinschaftshäuser, gem. Vereine 
usw.) wird genauso wie das Verfahren zur Auswahl der Bürger:innen als 
Losverfahren angelegt, so dass auch hier alle interessierten Organisationen eine 
Chance haben, sich in dem Beirat zu beteiligen und ihre Perspektive einzubringen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 28
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Antrag ist damit mehrheitlich abgelehnt.

zu 9.5 Einlage in das Stammkapital der Grundstücks-Gesellschaft TRAVE
Vorlage: VO/2021/09850

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

1. Die Hansestadt Lübeck setzt sich als Gesellschafterin in der Grundstücks-Gesell-
schaft TRAVE (TRAVE) dafür ein, auf den Grundstücken Schönböckener Straße 55 
und 55a sowie Elbingstraße 15, Geschosswohnungen errichten zu lassen. Mindes-
tens 30 % der Wohnungen sind im geförderten Wohnungsbau zu errichten.

2. Zu diesem Zweck sollen die städtischen Grundstücke Elbingstraße 15 (Gemarkung 
Dummersdorf, Flur 1, Flurstücke 68/200, 68/203 und 68/205) und das Grundstück 
Schönböckener Straße 55a (Gemarkung St. Lorenz, Flur 17, Flurstück 198) mit ei-
nem Verkehrswert von 1.741.680 EUR bzw. 719.374 EUR in das Stammkapital der 
GGT eingelegt werden. 
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3. Als Voraussetzung für die Einlage der städtischen Grundstücke und einer quotalen 
Bareinlage der Stiftung Lübecker Wohnstifte in die TRAVE werden die Bürger-
schaftsbeschlüsse vom 28.09.2017 und vom 23.05.2019 zur Nicht-Ausschüttung der 
Gewinne der TRAVE aufgehoben.

4. Der Bürgermeister wird ermächtigt, als Gesellschaftervertreter in der Gesellschafter-
versammlung der TRAVE die für die Umsetzung der Beschlusspunkte 1 und 2 erfor-
derlichen Beschlüsse zu fassen

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 40
Nein-Stimmen 2
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.6 Durchführung von Ausbildungslehrgängen für Feuerwehrbeamt:innen durch 
die Berufsfeuerwehr der HL
Vorlage: VO/2021/10005

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
1. Die Ausbildungslehrgänge (einschließlich Prüfungen) der Laufbahngruppe 1.2 (B 1: 

Truppmannausbildung und B 2: Truppführerausbildung) werden ab 2023 bis 2033 für 
Angehörige der eigenen Berufsfeuerwehr und anderer Berufs- und Werkfeuerwehren 
von der Berufsfeuerwehr Lübeck durchgeführt. 

2. Die dazu erforderlichen Verträge sind von der Hansestadt Lübeck, Berufsfeuerwehr, 
zu schließen.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt einen Mietvertrag für Flächen am Standort Am 
Flugplatz 4, 23560 Lübeck ab 01.01.2023 zu einer Jahresmiete in Höhe von 
146.180,04 EUR mit einer Laufzeit von 5 Jahre und der Verlängerungsoption von je-
weils 1 Jahr zu schließen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.7 Satzung über die Anordnung einer Veränderungssperre für den Geltungsbe-
reich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes 32.26.00 - Helldahl / 
Leegerwall -
Vorlage: VO/2021/10318

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

Die Satzung über die Anordnung einer Veränderungssperre für den Geltungsbereich des in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes 32.26.00 – Helldahl / Leegerwall – wird gemäß 
§ 16 (1) BauGB in der vorliegenden Fassung (s. Anlage 1) beschlossen. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.8 Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck für die Tätigkeiten und 
Leistungen des Gutachterausschusses für Grundstückswerte in der Hanse-
stadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10375

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

1. Die als Anlage 2 beigefügte Satzung der Verlängerung der Geltungsdauer der Satzung 
der Hansestadt Lübeck über die Erhebung von Verwaltungsgebühren für die Leistun-
gen des Gutachterausschusses für Grundstückswerte in der Hansestadt Lübeck wird 
beschlossen.

2. Die als Anlage 4 beigefügte Satzung der Hansestadt Lübeck über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren für die Leistungen des Gutachterausschusses für Grundstücks-
werte in der Hansestadt Lübeck wird beschlossen.
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.9 Verkauf eines mit einem Erbbaurecht belasteten Grundstücks Lübeck, Schma-
ler Lehmberg
Vorlage: VO/2021/10453

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
1. Das mit einem bis zum 31.12.2056 befristeten Erbbaurecht zugunsten Frau Alexandra 

Flavia Sternfeld Casasnovas belastete Grundstück in Lübeck, Schmaler Lehmberg 28 
zur Größe von 954 m² ist an die Erbbauberechtigte zu einem Kaufpreis in Höhe von 
212.398,56 EUR zu verkaufen.

2. Alle mit dem Abschluss und der Durchführung des Kaufvertrages verbundenen Kosten 
    einschließlich der Grunderwerbsteuer sind von der Käuferin zu tragen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 40
Nein-Stimmen 2
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.10 Neuregelungen von Erbbaurechten für Mehrfamilienhäuser, gewerbliche Nut-
zungen und Gemeinbedarfsnutzungen
Vorlage: VO/2021/10473

Keine Wortmeldung.
Beschluss (in geänderter Fassung – s. hierzu Antrag zu TOP 9.10.1):

Der Bürgermeister wird beauftragt, Erbbaurechte für Mehrfamilienhäuser im Geschosswoh-
nungsbau mit mehr als zwei abgeschlossenen Wohneinheiten sowie Erbbaurechte für ge-
meinnützige und gewerbliche Nutzungen wie folgt neu zu ordnen:
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1. Für neu abzuschließende Erbbaurechte, vorzeitig zu verlängernde und nach Vertrags-
ende zu verlängernde Erbbaurechte für Mehrfamilienhäuser im Geschosswohnungsbau 
mit mehr als zwei abgeschlossenen Wohneinheiten gilt:

a) Im Erbbaurechtsvertrag wird vereinbart, eine Teilung nach dem Wohnungseigen-
tumsgesetz (WEG) zukünftig schuldrechtlich auszuschließen.

b) Erbbaurechtsgrundstücke sind, unabhängig ob diese bereits nach dem Wohnungsei-
gentumsgesetz (WEG) geteilt, im Eigentum der Hansestadt Lübeck zu halten und 
nicht an die Erbbauberechtigten zu verkaufen.

c) Bei neu zu vergebenden Erbbaurechten und bei der Verlängerung von bestehenden 
Erbbaurechten ist der Erbbauzins dinglich auf 2 % des Bodenwertes festzusetzen 
und mit einer automatischen Wertsicherungsklausel (Bindung an den Verbraucher-
preisindex VPI) zu versehen. Der zugrunde liegende Bodenwert ist durch Stellung-
nahme der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte der 
Hansestadt Lübeck zu ermitteln.

d) Unter Berücksichtigung der Laufzeit der umgebenden Erbbaurechte beträgt die Lauf-
zeit ab Vertragsschluss 40, 60 oder 80 Jahre.

e) Sofern das einzelne Gebäude anteilig mehr als 50% sozial geförderte Wohneinheiten 
(soziale Wohnraumförderung 1. / 2. Förderweg, bzw. entsprechende Regelungen 
nach städtebaulichen Verträgen) enthält, ist für die ersten 35 Jahre der Laufzeit der 
dingliche Erbbauzins auf 1,7 % des Bodenwertes (gem. Stellungnahme der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte der Hansestadt Lü-
beck) festzusetzen und mit einer automatischen Wertsicherungsklausel (Bindung an 
den Verbraucherpreisindex) zu versehen. Ab dem 36. Jahr ist der Erbbauzins auf 2% 
dinglich festzusetzen und mit einer automatischen Wertsicherungsklausel zu verse-
hen.

f) Für mietpreisgebundene Schüler-, Azubi-/Studierendenwohnheime und vergleichbare 
Wohnformen mit ausschließlich sozialem Charakter ist für die gesamte Laufzeit der 
dinglich wertgesicherte Erbbauzins auf 1,7 % des auf Basis einer Stellungnahme der 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte der Hansestadt 
Lübeck ermittelten Bodenwertes festzusetzen. 

g) Eine Überprüfung des sozialen Förderzwecks (gem. Ziff. 1e, f) findet alle 5 Jahre 
statt. Es ist zu regeln, dass der Erbbauzins i.H.v. 2% des Bodenwertes sofort fällig 
wird, wenn der soziale Förderzweck nicht mehr nachgewiesen werden kann.

h) Die Höhe der Entschädigung von Erbbaurechten, welche Gegenstand dieses Be-
schlusses sind, beträgt bei Auslaufen des Erbbaurechtes 100%.

i) Alle Kosten, die in Zusammenhang mit dem Abschluss des Erbbaurechtsvertrages 
stehen, inkl. notwendiger Vermessungskosten und weiterer Beiträge / Abgaben etc. 
sind von dem Erbbaurechtsnehmer zu zahlen.

j) Für Erbbaurechte, welche Gegenstand dieses Beschlusses sind, ist der Bürger-
schaftsbeschluss vom 20.06.1974, Drs.Nr. 77 (s. Anlage 1) aufzuheben sowie die 
Beschlüsse für die „Erbbaurechte bis 2045 auslaufend“ (VO 2015/03216, 
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VO 2016/03462, VO 2017/04955) nicht anzuwenden.

2. Für bestehende Erbbaurechte gilt:

a) Erbbaurechtsgrundstücke mit Mehrfamilienhäusern im Geschosswohnungsbau 
mit mehr als zwei abgeschlossenen Wohneinheiten sind, unabhängig ob diese 
bereits nach dem Wohnungseigentumsgesetz (WEG) geteilt sind oder nicht, zu-
künftig im Eigentum der Hansestadt Lübeck zu halten und nicht an die Erbbaube-
rechtigten zu verkaufen soweit dies im Einzelfall rechtlich zulässig ist. Für diese 
Fälle ist der Bürgerschaftsbeschluss vom 20.06.1974 aufzuheben.

b) Erbbaurechtsgrundstücke mit gewerblicher Nutzung oder einer Nutzung durch 
gemeinnützig anerkannte (Sport-) Vereine, von Kirchen, Kinder-/Seniorentages-
stätten sind zukünftig im Eigentum der Hansestadt Lübeck zu halten und nicht an 
die Erbbauberechtigten zu verkaufen soweit dies im Einzelfall rechtlich zulässig 
ist.

c) Für Erbbaurechte, welche Gegenstand dieses Beschlusses sind, ist der Bürger-
schaftsbeschluss vom 20.06.1974 aufzuheben sowie die Beschlüsse für die 
„Erbbaurechte bis 2045 auslaufend“ (VO 2015/03216, VO 2016/03462, 
VO 2017/04955) nicht anzuwenden.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 37
Nein-Stimmen 2
Enthaltungen 3
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
in der durch den Antrag 
zu TOP 9.10.1 geänder-
ten Fassung.

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.10.1 CDU + SPD -  Änderungsantrag zu VO/2021/10473: Neuregelungen von Erb-
baurechten für Mehrfamilienhäuser, gewerbliche Nutzungen und Gemeinbe-
darfsnutzungen
Vorlage: VO/2021/10473-01

Beschluss:
Die in der genannten Vorlage dargestellten Neuregelungen bei Mehrfamilienhäusern im Ge-
schoßwohnbau sind auf Objekte mit 6 und mehr abgeschlossenen Wohneinheiten anzuwen-
den (in der Vorlage bisher genannt: 2 Wohneinheiten). Dies gilt für neu zu vergebende Erb-
baurechte sowie für bestehende Erbbaurechte.

Die Regelungen der VO/2021/10473 – unter Berücksichtigung des vorliegenden Änderungs-
antrages – finden keine Anwendung auf bereits im Planungsprozess befindliche Maßnah-
men.
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 24
Nein-Stimmen 18
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 9.11 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2021/10478

Hierzu spricht BM Leber.

Beschluss:
1) Der Jahresabschluss 2019 mit einem Jahresüberschuss von 48.643.926,06 € bei 
einer Bilanzsumme von 1.560.062.311,63 € wird nach § 92 Abs. 3 GO S-H festge-
stellt.

2) Der beigefügte Prüfbericht (VO/2021/10395) des Rechnungsprüfungsamtes, der 
im Prüfungsausschuss am 22.09.2021 abschließend beraten wurde, wird zur Kennt-
nis genommen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.12 Westerauer Stiftung - Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014
Vorlage: VO/2021/10483

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
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1) Der Jahresabschluss 2014 mit einem Überschuss von 3.338,11 € wird nach § 92 
Abs. 3 GO S-H i.V.m. § 17 Abs. 2 Stiftungsgesetz Schleswig-Holstein festgestellt.

Der Überschuss ist anteilig:

+ in Höhe von 1.335,24 € der Freien Rücklage sowie

+ in Höhe von 2.002,87 € der Zweckrücklage zuzuführen.

2) Der beigefügte Prüfbericht (VO/2021/10396) des Rechnungsprüfungsamtes, der  
am 22.09.2021 abschließend im Rechnungsprüfungsausschuss beraten wurde, 
wird zur Kenntnis genommen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.13 Jahresabschluss des Eigenbetriebes Kurbetrieb Travemünde für das Wirt-
schaftsjahr 2020
Vorlage: VO/2021/10492

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

1. Der Jahresabschluss des Kurbetriebes Travemünde für das 
Wirtschaftsjahr 2020 wird gemäß Anlage festgestellt:

Es betragen
die Bilanzsumme 11.764.760,61 EUR
die Erträge 3.338.457,62 EUR
die Aufwendungen 4.338.457,62 EUR
der Jahresverlust -1.000.000,00 EUR

2. Der ausgewiesene Jahresverlust in Höhe von 1.000.000,00 EUR
ist aus dem Haushalt der Hansestadt Lübeck auszugleichen.

3. Der freien allgemeinen Rücklage wird ein Betrag
in Höhe von 39.935,81 EUR entnommen.
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 41
Nein-Stimmen 1
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.14 Änderung Lübecker Public Corporate Governance Kodex (PCGK) 2021
Vorlage: VO/2021/10500

Die Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt bis zur Vorlage eines Ergebnisses 
aus der Interfraktionellen Arbeitsgruppe.

zu 9.14.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: ÄA zu VO/2021/10500 - Änderung Lübecker Public 
Corporate Governance Kodex (PCGK) 2021
Vorlage: VO/2021/10500-01

Der Antrag wurde gemeinsam mit der Verwaltungsvorlage zu TOP 9.14 vor Eintritt in die Ta-
gesordnung vertagt bis zur Vorlage eines Ergebnisses aus der interfraktionellen 
Arbeitsgruppe 

zu 9.14.2 SPD+CDU: Änderungsantrag zu "Lübecker Public Corporate Governance Ko-
dex (PCGK) 2021"
Vorlage: VO/2021/10500-04

Der Antrag wurde gemeinsam mit der Verwaltungsvorlage zu TOP 9.14 vor Eintritt in die Ta-
gesordnung vertagt bis zur Vorlage eines Ergebnisses aus der interfraktionellen 
Arbeitsgruppe. 

zu 9.14.3 Änderungsantrag Fraktion Die Unabhängigen:  Lübecker Public Corporate 
Governance Kodex (PCGK) 2021
Vorlage: VO/2021/10500-05

Der Antrag wurde gemeinsam mit der Verwaltungsvorlage zu TOP 9.14 vor Eintritt in die Ta-
gesordnung vertagt bis zur Vorlage eines Ergebnisses aus der Arbeitsgruppe.
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zu 9.15 Annahme einer Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von 18.500 Euro für 
die Weiterentwicklung der Bürgerakademie Lübeck 2021
Vorlage: VO/2021/10474

Keine Wortmeldung.
Beschluss:

Die Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von 18.500 Euro für die Weiterentwicklung der 
Bürgerakademie Lübeck 2021 wird angenommen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.16 Annahme einer Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von insgesamt 
238.000,- EUR zugunsten der Nordischen Filmtage Lübeck
Vorlage: VO/2021/10514

Hierzu spricht BM Stolzenberg.

Beschluss:
Die Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von insgesamt 238.000,- EUR wird angenom-
men.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.17 Außerplanmäßige Bewilligung von Haushaltsmitteln im Haushaltsjahr 2021 für 
Beschaffung, Aufbau und Betrieb einer CO²-Messinfrastruktur in den Lübecker 
Schulgebäuden
Vorlage: VO/2021/10538
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BM Rathcke erklärt sich für befangen und verlässt den Bürgerschaftssaal.

Beschluss:
Im Haushaltsjahr 2021 werden für das Projekt „Gebäudemessinfrastruktur“ – Produktsach-
konto 111029.573.7831000 Gebäudemanagement – gem. § 82 (I) Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein Haushaltsmittel in Höhe von 855.000 EUR zur Verfügung gestellt.
Die Deckung erfolgt aus Haushaltsausgaberesten des laufenden Haushaltsjahres. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.18 Außerplanmäßige Bewilligung gemäß § 82 (1) Gemeindeordnung Schleswig-
Holstein von Mitteln zur Deckung von Auszahlungen, Investitionsmaßnahme 
544 - Skandinavienkai, Umbau Anleger 8
Vorlage: VO/2021/10539

BM Rathcke nimmt wieder an der Sitzung teil. Keine Wortmeldung.

Beschluss:

Bei dem Produktsachkonto 552001 544.7852000 – Wasser und Hafen, Skandinavienkai, 
Umbau Anleger 8, Tiefbaumaßnahmen werden für das Haushaltsjahr 2021 595.000 EUR zur 
Deckung des Bedarfes außerplanmäßig bewilligt.

Deckung: Eine Deckung erfolgt aufgrund von absehbaren Minderauszahlungen aus den 
Produktsachkonten 552001 541.7852000 – Wasser und Hafen, Skandinavienkai, Flächen-
ausbau Südgate und 552001 542.7852000 – Wasser und Hafen, Skandinavienkai, Bahnhof 
Gewerbegebiet Nord, DB-Anteil.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.
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zu 9.19 Budgetverträge Lübecker Musikschulen
Vorlage: VO/2021/10544

Hierzu sprechen BM Möller, BM Stolzenberg und Senatorin Frank.

Beschluss:
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Zuwendungen an die beiden bisher durch die 

Hansestadt Lübeck institutionell geförderten Musikschulen (Musik- und Kunstschule Lü-
beck gGmbH und Lübecker Musikschule der Gemeinnützigen) für das Jahr 2022 von 
182.800 Euro auf 200.000 Euro anzuheben und mit den beiden Musikschulen einen ver-
waltungsmäßig einfach umzusetzenden Aufteilungsschlüssel zu vereinbaren. 

2. Ab 2023 ist eine jährliche Anpassung der Fördersumme in Höhe der Tarifsteigerung im 
TVöD im Zuge der Haushaltsanmeldungen vorzusehen. 

3. Im Zuge der Kulturentwicklungsplanung (VO/2020/09394-01-01) ist unter Vergleich mit 
der Finanzierung/Förderung von Musikschulen in vergleichbaren Großstädten zu prüfen, 
ob und ggf. in welchem Umfang, die beiden unter Pkt. 1 genannten von der Hansestadt 
Lübeck geförderten Lübecker Musikschulen insgesamt finanziell besser ausgestattet 
werden sollten.

4. Die haushaltsmäßige Ordnung für die Erhöhung des Zuschusses für 2022 in Höhe von 
17.200 Euro im Produkt 281001 Kulturangebote wird unterjährig hergestellt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.20 Wahlverfahren Fachbereichsleitung Umwelt, Sicherheit und Ordnung
Vorlage: VO/2021/10559

Der Vorsitzende erklärt, dass für einen positiven Beschluss dieser Vorlage mindestens die 
Hälfte der Stimmen der gesetzlichen Bürgerschaftsmitglieder (25 Stimmen) notwendig sei.

Beschluss:

Auf eine öffentliche Ausschreibung der Stelle der Fachbereichsleitung Umwelt, Sicherheit 
und Ordnung wird gemäß § 67 Absatz 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein ver-
zichtet.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 31
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Nein-Stimmen 9
Enthaltungen 2
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.20.1 DIE LINKE & Freie Wähler und GAL: AT zu Änderungsantrag zu VO/2021/10559 
Wahlverfahren Fachbereichsleitung Umwelt, Sicherheit und Ordnung
Vorlage: VO/2021/10559-02

Dieser Antrag hat sich durch die Zustimmung der Bürgerschaft zur Vorlage unter TOP 9.20 
erledigt.
 
Beschluss:
Der Antrag wird wie folgt geändert:

Auf eine öffentliche Ausschreibung der Stelle der Fachbereichsleitung Umwelt, Sicherheit 
und Ordnung wird nicht verzichtet.

zu 9.21 Anlage zur Geschäftsordnung für die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck 
betr. der Festlegung von Regularien für die Durchführung von digitalen Sit-
zungen
Vorlage: VO/2021/10652

Hierzu sprechen BM Grädner, BM Stolzenberg, BM Luetkens, BM Fürter, BM Grädner er-
neut. Es spricht der Stadtpräsident, weiterhin BM Dr. Flasbarth, BM Zunft und BM Dr. Vieler.

Beschluss:

Die Anlage zur Geschäftsordnung für die Bürgerschaft wird in der als Anlage beigefügten 
Fassung beschlossen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.21.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und Fraktion 21: ÄA zu VO/2021/10652 - Anlage 
zur Geschäftsordnung für die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck betr. der 
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Festlegung von Regularien für die Durchführung von digitalen Sitzungen
Vorlage: VO/2021/10652-01

Beschluss:
Es wird beantragt, 

den vorgelegten Entwurf des Büros der Bürgerschaft „Anlage zur Geschäftsordnung für 
die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck“ im Eingangstext um die nachfolgend grün 
unterlegten Textpassagen zu ergänzen:

„Anlage zur Geschäftsordnung für die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck 

Für die Durchführung einer rechtssicheren Sitzung der Gemeindevertretung als Video- oder 
Hybridkonferenz sind rechtliche Anforderungen zu beachten und technische Voraus-
setzungen zu schaffen, die in diesem Handlungsleitfaden näher beschrieben sind und als 
verbindliche Regelung der Geschäftsordnung als Anlage beigefügt werden.

Sofern nach Entscheidung des/der Stadtpräsident:in in Abstimmung mit der/dem Bürger-
meister:in festgestellt wird, dass gem. § 35a GO SH i.V. mit § 2a Hauptsatzung i.V. und § 6 
GeschO Bürgerschaft ein Fall höherer Gewalt vorliegt, entscheidet der/die Stadtpräsident:in 
in Abstimmung mit dem/der Bürgermeister:in, ob die Sitzung der Bürgerschaft vollständig in 
Präsenz, vollständig als Videokonferenz oder als Hybrid-Sitzung (TN entweder virtuell oder 
in Präsenz) durchgeführt wird. Die nachfolgend beschriebenen rechtlichen und technischen 
Voraussetzungen gelten sowohl für Sitzungen der Bürgerschaft, die vollständig virtuell oder 
als Hybrid-Sitzung stattfinden.

Für die Sitzung der Bürgerschaft oder ggf. auch der Ausschüsse/Beiräte, die in Fällen höhe-
rer Gewalt ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum als Videokonfe-
renz durchgeführt werden muss, wird künftig das Konferenzsystem Cisco WebEx eingesetzt.
Die grundlegenden Funktionen von WebEx sind in den Schulungsunterlagen erklärt, die allen 
Mitgliedern der Bürgerschaft zugegangen sind.
 
Einladung zur Sitzung und Beitritt zur digitalen Sitzung:
Die Einladung zur jeweiligen Sitzung inklusive Tagesordnung und aller Vorlagen erfolgt wie 
auch zu einer Präsenzsitzung über Allris jedoch mit dem Hinweis, dass die Sitzung digital 
stattfindet.

Im Falle der Durchführung einer Hybrid-Sitzung erhalten die Teilnehmenden mit der Einla-
dung zur Präsenzsitzung den Hinweis, dass auch eine virtuelle Teilnahme möglich ist. Der 
Wunsch nach virtueller Teilnahme ist dem BdB unverzüglich mitzuteilen.

Die Teilnehmenden erhalten die Einwahldaten über eine weitere Einladung aus WebEx her-
aus.
Zur Unterstützung der Sitzungsleitung wird für jede Sitzung verwaltungsseitig eine Person 
benannt (Host), welche die digitale Sitzung administriert. ....“

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 16
Nein-Stimmen 23
Enthaltungen 3

Abstimmungsergebnis

Kenntnisnahme
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Vertagung
Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

In der Zeit von 18.40 bis 19.30 Uhr erfolgt die Abendpause. Nach der Abendpause-
übernimmt der Erste Stellv. Stadtpräsident Herr Pluschkell die Leitung der Sitzung.

zu 10 Anträge der Fraktionen

zu 10.1 CDU -  Erbbaurechte: Verwaltung erarbeitet eine rechtssichere Vorlage
Vorlage: VO/2018/05901

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zurückgezogen.

zu 10.1.1 Empfehlung des Wirtschaftsausschusses/KBT zu CDU: Erbbaurechte - Verwal-
tung erarbeitet eine rechtssichere Vorlage VO/2018/05901 (Sitzung der Bürger-
schaft vom 22.03.2018 - TOP 5.14)
Vorlage: VO/2018/06213

Die Empfehlung ist durch das Zurückziehen des Antrags zu TOP 10.1 erledigt.

zu 10.1.2 grün+alternativ+links (GAL): Änderungsantrag zu VO/2018/05901 »CDU - Erb-
baurechte: Verwaltung erarbeitet eine rechtssichere Vorlage«
Vorlage: VO/2018/05930

Der Antrag ist durch das Zurückziehen des Antrags zu TOP 10.1 erledigt, 

zu 10.2 DIE LINKE: AT zu VO/2020/08798: Wettbewerb zum barrierefreien Umbau des 
Lübecker Marktes
Vorlage: VO/2020/08798-01

BM Prieur spricht und beantragt die Überweisung in den Bauausschuss mit der Maßgabe der 
erneuten Beratung in der Bürgerschaft. Es spricht BM Luetkens.

Der Vorsitzende lässt über den Überweisungsantrag von BM Prieur abstimmen:

Abstimmungsergebnis über den Überweisungsantrag 
in den Bauausschuss mit der Maßgabe 

der erneuten Beratung in der Bürgerschaft
                                                                                                                          Ja-Stimmen 30
                                                                                                                     Nein-Stimmen: 12
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zu 10.3 FDP und BfL: Unterstützung Kleintierzuchtverein Mühlenbachthal
Vorlage: VO/2021/10615

Hierzu sprechen BM Rathcke, BM Puhle, BM Hönel und Bürgermeister Lindenau.
BM Rathcke teilt mit, dass sich die Antragstellerinnen dem Antrag der SPD-Fraktion unter 
TOP 10.3.1 anschließen und der Antrag zu TOP 10.3 damit erledigt sei.

zu 10.3.1 SPD+CDU: Änderungsantrag: Kleintierzuchtanlage Mühlbachtal
Vorlage: VO/2021/10615-01

Die Fraktionen FDP und BfL schließen sich dem Antrag an.
Beschluss:

1. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Corona-Sonderhilfeprogramm der Hansestadt 
Lübeck für vereinsbetriebene Gemeinschaftshäuser gem. VO/2021/09921 für den 
Zeitraum Juli 2021 bis Dezember 2021 sowie Januar 2022 bis Juni 2022 fortzuführen.

2. Es wird ein Betrag von bis zu 250.000 EUR je Halbjahr aus dem von der Bürgerschaft 
am 11.02.2021 beschlossenen Rettungsschirm (VO/2021/09636) zur Linderung finanzieller 
Schäden, die im Zusammenhang mit COVID-19 entstanden sind, bewilligt und zur Verfügung 
gestellt. Für 2022 ist die haushaltmäßige Ordnung herzustellen. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.4 Monatlicher Mobilitätszuschuss in Höhe von 30,- Euro für Fraktionsmitarbei-
ter*innen
Vorlage: VO/2021/10620

BM Prieur erklärt zur GeschO, dass Mitarbeiter: innen, die der Bürgerschaft angehören und 
gleichzeitig Fraktionsmitarbeiter: innen sind, befangen seien.
BM Misch, BM Grädner und BM Schaafberg erklären sich für befangen und verlassen den 
Saal.

Es spricht BM Petereit.
BM Zunft zieht den Antrag zu TOP 10.4 für die Fraktion DIE LINKE zurück.



Seite: 76/81

zu 10.5 Fraktion Freie Wähler & GAL: Städteinitiative "Lebenswerte Städte durch an-
gemessene Geschwindigkeit - eine neue kommunale Initiative für stadtverträg-
licheren Verkehr"
Vorlage: VO/2021/10627

BM Misch, BM Grädner und BM Schaafberg nehmen wieder an der Sitzung teil.

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit 
und Ordnung überwiesen, mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

Hierzu spricht BM Mählenhoff.

zu 10.6 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN & DIE LINKE AT zu VO/2021/10631 Energie- und 
Wassersperren minimieren, Härtefallfonds realisieren: Konzept für die Ausge-
staltung des Härtefallfonds "Energie- und Wassersperren" entwickeln
Vorlage: VO/2021/10676

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zurückgezogen.

zu 10.7 Antrag der Fraktion Die Unabhängigen: Ausbau der Nebenflächen für den Rad-
fahr- und Fußgängerverkehr in der Roeckstraße
Vorlage: VO/2021/10642

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung in den Bauausschuss zur abschließenden 
Beratung überwiesen. 

zu 10.8 Austauschantrag der Fraktion Die Unabhängigen zu VO/2021/10641: Einrich-
tung eines Fachausschusses "Digitale Entwicklung, Smart City und Innovati-
on"
Vorlage: VO/2021/10641-01

Hierzu sprechen BM Prieur, BM Lehrke, BM Prieur erneut und BM Fürter.
Beschluss:
Es wird ein neuer Fachausschuss der Bürgerschaft mit dem Themenfeld „Digitale Entwick-
lung, Smart City und Innovationen“ eingerichtet.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 5
Nein-Stimmen 37
Enthaltungen
Kenntnisnahme

Abstimmungsergebnis

Vertagung
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Ohne Votum

zu 10.9 Interfraktioneller Austauschantrag der Fraktionen die Unabhängigen und die 
Linke zur VO/2021/10527: Neubewertung der Stellen der Entgeltgruppe TVöD 1
Vorlage: VO/2021/10636-01

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung in den Hauptausschuss überwiesen mit 
der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.
.

zu 10.10 Fraktion Freie Wähler & GAL:  Mobile Luftfilter für den anlassbezogenen Inte-
rimseinsatz durch Schulleitungen/Schulen
Vorlage: VO/2021/10649

BM Schaafberg ist während der Abstimmungen zu TOP 10.10 und 10.12 nicht anwe-
send.

Es sprechen BM Jansen, BM Rathcke und BM Zunft. 

BM Zunft beantragt zur Geschäftsordnung die Einberufung des Ältestenrates.

In der Zeit von 20.09 bis 20.22 Uhr tagt der Ältestenrat.

Der Vorsitzende gibt im Anschluss an die Sitzung des Ältestenrats Erläuterungen zu den 
Ergebnissen der Sitzung.

BM Lehrke spricht und erklärt, dass seine Fraktion sich dem Antrag unter TOP 10.10 an-
schließt.

BM Kleyer spricht und erklärt, dass seine Fraktion sich dem Antrag zu TOP 10.10.2 an-
schließt. 

Nunmehr spricht der Bürgermeister, weiterhin BM Lengen, BM Jansen, BM Dr. Flasbarth, 
BM Rathcke, BM Lehrke, BM Zunft erneut. Es spricht Bürgermeister Lindenau. Weiterhin 
sprechen BM Lehrke und BM Dr. Flasbarth erneut.

BM Haltermann spricht und bittet, folgenden Beitrag als Wortprotokoll in die Niederschrift mit 
aufzunehmen:

Wortprotokoll Redebeitrag BM Haltermann:
„Eigentlich wollte ich mich zu diesem Thema nicht mehr äußern, weil alles schon gesagt 
worden ist. Ich möchte aber, dass festgehalten wird, dass Herr Flasbarth gerade gelogen 
hat. Ich habe nicht gesagt, in der letzten Sitzung oder in der vorletzten Sitzung, dass ich an 
meiner Schule keine Infektionen habe und deswegen keine Filteranlagen brauche. Herr 
Flasbarth, damit lügen Sie.
Das kann auch nachgelesen werden im Protokoll. Ich habe gesagt, dass das Infektionsge-
schehen an meiner Schule ja im Moment gleich null ist, aber nicht deswegen brauchen wir 
keine Geräte und es ärgert mich sehr, dass Sie so etwas hier sagen, Herr Flasbarth. 
Wie kommen Sie darauf, wie kommen Sie darauf, dass hier zu behaupten, das hätte ich ger-
ne mal von Ihnen gewusst. Müssen Sie ja jetzt nicht mehr beantworten, dürfen Sie ja auch 
nicht, weil Sie zweimal gesprochen haben.
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Und ich finde das einfach eine Frechheit, das so zu behaupten.“

Der Vorsitzende lässt nunmehr zuerst über den FDP-Antrag zu Top 10.2 abstimmen.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird beauftragt, unabhängig von einer Landes- oder Bundesförderung 
umgehend für jede Lübecker Schule mobile Luftfilter für je drei Klassenräume anzuschaffen, 
die von den Schulen anlassbezogen in den Klassen aufgestellt werden können, wenn Lehr-
kräfte feststellen, dass die CO² Ampeln dauerhaft oder in sehr kurzen Abständen kritische 
Signale (gelb/rot) anzeigen. 

Die Geräte sollen zusätzlich zu den bereits bestellten mobilen Luftfiltern angeschafft werden, 
da diese dauerhaft für bestimmte Räume vorgesehen sind und nicht flexibel zur Verfügung 
stehen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen 25
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 
10.10.1

Empfehlung des Schul- und Sportausschusses an die Bürgerschaft zum An-
trag aus dem Schul- und Sportausschuss des AM Katja Mentz (GAL): Mobile 
Luftfilter für den anlassbezogenen Interimseinsatz durch Schulleitungen/Schu-
len (Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 18.11.2021 - 
VO/2021/10613)
Vorlage: VO/2021/10613-01

Empfehlung: 

Der Schul- und Sportausschuss hat sich in seiner Sitzung am 18.11.2021 mit dem oben ge-
nannten Antrag befasst und empfiehlt der Bürgerschaft mit 7 Ja-Stimmen, 6
Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen entsprechend zu beschließen.

Weiterhin empfiehlt der Schul- und Sportausschuss eine Änderung der Anzahl von 3 Luftfil-
tern pro Schule auf eine bedarfsgerechte Verteilung.
 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 
10.10.2

FDP:  Änderungsantrag zu VO/2021/10649 Mobile Luftfilter für den anlassbe-
zogenen Interimseinsatz durch Schulleitungen/Schulen
Vorlage: VO/2021/10649-01

Beschluss:
1.) Der Bürgermeister wird beauftragt - unabhängig von einer Landes- oder Bundesförderung 
- umgehend weitere Luftfilter anzuschaffen, die von den Schulen anlassbezogen in den 
Klassen aufgestellt werden können, wenn Lehrkräfte feststellen, dass die CO² Ampeln daue-
rhaft oder in sehr kurzen Abständen kritische Signale (gelb/rot) anzeigen oder die Raumtem-
peratur dauerhaft zu stark absinkt.

Die Geräte sollen zusätzlich zu den bereits bestellten mobilen Luftfiltern angeschafft werden, 
da diese dauerhaft für bestimmte Räume vorgesehen sind und nicht flexibel zur Verfügung 
stehen.

Es werden mindestens 25 zusätzliche mobile Luftfilter beschafft, um flexibel reagieren zu 
können.

2.) Im Schul- und Sportausschuss wird durch die Verwaltung in der nächsten Sitzung am 
20.01.22 berichtet:

        Welche Maßnahmen ergriffen werden, wenn Räume durch Lüften dauerhaft nicht auf 
ein grünes CO2 Ampelsignal kommen?
        Welche Maßnahmen ergriffen werden, wenn die Temperatur dauerhaft nicht oberhalb 
von 19°C gehalten werden kann? Dies ist ein Referenzwert der Arbeitsstättenverordnung bei 
überwiegend sitzender Tätigkeit.
        Wie viele Räume betreffen die genannten Fälle zum Stichtag 15.01.22.
        Wie sieht das Wartungskonzept für die bestellten Luftfilter aus?
        Wie werden die Daten ausgewertet, um Räume mit dauerhaften gelben/roten Ampel-
werden bzw. dauerhaft zu niedriger Lufttemperatur festzustellen und diesen Problemen 
nachzugehen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 13
Nein-Stimmen 25
Enthaltungen 2
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.11 Fraktion Freie Wähler & GAL: Beitritt Netzwerk der deutschen Bio-Städte
Vorlage: VO/2021/10650

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit 
und Ordnung überwiesen mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.
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zu 10.12 Fraktion Die Unabhängigen: Dringlichkeitsantrag: Verzicht auf Nutzungsent-
gelte für den Weihnachtsmarkt
Vorlage: VO/2021/10680

Hierzu sprechen BM Luetkens, BM Stolzenberg, BM Zunft, BM Fürter. BM Fürter schlägt vor, 
den Antrag in den Hauptausschuss zu überweisen. Weiterhin sprechen BM Petereit und 
BM Stolzenberg.

Der Vorsitzende lässt über den Überweisungsantrag abstimmen.

                                                     Die Bürgerschaft stimmt dem Überweisungsantrag in 
den                                                                            den Hauptausschuss einstimmig zu.      

                                                                                           
Der Vorsitzende schließt den Öffentlichen Teil der Sitzung um 21.09 Uhr, um in den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung einzutreten. 

zu 16 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Die Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit um 21.19 Uhr wieder her und gibt die im nichtöf-
fentlichen Teil gefassten Beschlüsse bekannt.

TOP Gegenstand Beschlusstext zur Bekanntgabe im 
öffentlichen Teil

15.1 

Verkauf der Reihenhausgrundstücke Lo-
se 7 bis 8.2 im Teilbereich I im Neubau-
gebiet B-Plan - 07.44.00 - Am Ährenfeld / 
Johannes-Kepler-Quartier an Bauherren-
gemeinschaften

Die Bürgerschaft stimmt dem Verkauf zu. 

15.2 

Stiftung Lübecker Wohnstifte - Erbbau-
rechtsbestellung Schönböckener Straße 
55

Die Bürgerschaft stimmt der Bestellung 
zweier Erbbaurechte auf dem Grundstück 
Schönböckener Straße 55 zu.

15.3 bis 
15.5 und 

15.7

Verkauf von mit Erbbau belasteten 
Gundstücken.

Die Bürgerschaft stimmt dem Verkauf von 
mit Erbpacht belasteten Grundstücken in 
den Straßen Gärtnergasse, Strandweg, 
Heiweg und Niendorfer Hauptstraße zu.

15.6

Verlängerung eines Erbbaurechts, Neuer 
Faulenhoop

Die Bürgerschaft stimmt der Verlängerung 
eines Erbbaurechts im Neuen Faulenhoop 
zu.

15.8

Änderung der Gesellschaftsstruktur der 
items GmbH

Die Bürgerschaft stimmt der neuen Gesell-
schaftsstruktur der items GmbH zu.
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15.9

Beteiligung an der Lübecker Hafen-Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(LHG)

Die Hansestadt Lübeck erwirbt zusätzliche 
Geschäftsanteile der Lübecker Hafen-Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung und än-
dert den Gesellschaftsvertrag.

15.10

Grundstückserwerb für die Wiederver-
nässung von Mooren in Oberbüssau

Die Bürgerschaft stimmt dem Ankauf von 
Grünland in Oberbüssau sowie dem Tausch 
einer Ackerfläche in Reecke gegen eine 
Ackerfläche in Oberbüssau zu. 
Die Bürgerschaft stimmt einem anschlie-
ßenden Verkauf der Grünlandflächen zum 
selben Kaufpreis an eine Stiftung zu

Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 21.20 Uhr.

Lübeck, den 7. April 2022

Klaus Puschaddel

Ulrich Pluschkell
Vorsitzende/r  

Christiane Nimz
Protokollführung
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